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P:-otokoII :/;ur HauPtversaz!'.ml ung d e s HeinkeI-Club_Deutschland e. V. am 
Ij~-86 in 3163 Sehnde 

Tagesordnung: 
1 . Beg rUBung durch d en 1. Vorsi t:/;end en 
2 . Beschlußfassung Uber die Tagesordnung 
3. Geschäftsberichte mit Aussprache und En t lastung 

(Vors tand und Vental tungsra t ) 
4 . Kassenber l c ht 1984 und Ber i cht (leI' KassenprUfer r:llt Aussprache 

und Entlastung 
5. Anträ.ge und Beschlußfassung hierUbe:-
6. tleuwahlen a) ,echni sche r Berat er 

b) Einkaufsleite r 
c) SchatUle!ster 

7 . Verschiedenes 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte satzungsgemliß in de:­
Ausgabe 1/86 der Vereinszeitschri t"t "Club_ I nfo" . Die Ve r sam"'lung war 
somit o rdnungsgemllß einberufen .... o :-de" und damit beschlußfahig . 
57 stimmberech tigte Mitglieder .... aren e rschienen. insgesamt konn t en 
a lso 57 Sti=e n a bgegeben we rd en . 

1. "egrUßung 

Eckha rd v . Rtlnn-Haß begr Uß t e al l e an .... esend e n HeinkeI-Club_ 
Mitglieder und stellte den Vorstand und die einzelnen Verwaltungsrats­
mi t glieder vor. 

2 . B<'!schlußfassung Uber die ,agesorduns 

Es gab keine Antrage. die ! agesordung zu v<'! r ändern . Der Tages­
o:-dnungspunkt 5 (Ant:-äg") wurd" "'" .... eite:-t: 

Festlegung eines Aussch:-eibungsmodus f Ur die Herstellung 
der !nfo 
( SChrl f tlicher Antrag von I':.a,.kus Drengenberg aus Uberlingen ) 
Die Vollversammlung soll jerr:anden speziell f u,. die Press~­
arbelt b",stimrnen (Kla us ",'öhle,.) . 

Zu Punkt 6: 

N",uwahl "'ines Kass:erers 
Neuwahl von ~wei stellvertretenden Kassenp"ufe rn 
passive Mitglieder 

3 . Geschll f tsbe r 1cht 1111 t Aussprache und Entlastung 

Eckha,.d v . l'Itinn_:iaß gab einen Seri.cnt über seine Ta t igkeit als 
Yo:-stand . Eci<;hard • .-lll nu r noch b~s zur nächst .. n Janreshauptver ­
sammlung 1987 das AI:It des 1. Vorsitzena en wah:-r,eh:nen. dann aber aus 
zeitlich",,.. GrUnden seIn Amt abgeoen. Er is t aber b..,rei t. die 
Mitgliederdatei (1356 Mitglieder) und den Beit,.agsein;o:ug auch spa ter 
wei terzufUhren. 

Nach dem J eweiligen Bericht eines Vorstandsml:gl1 .. ds .. ,.folgte die 
Entlastung (siehe unten) . 

Ludwi g Sp,.oesser gab einen kurzen Be:-ich t zur Deuvet - Ve r siche:-ung 
und zeigte die Plaketten fU,. ROlle r und Kabine . In der nä Chsten 

w 

Info wird aas Adressenlinder ungsfortf:ular zusätzlich den Ve r merk 
"Deuvet Info" (zum Ankre uzen) e,.halten. ""er Inf"ormationen 
möchte. schickt den Zettel an Eckhard v . Rönn- Haß und er-
hält dann von der Deuve t Inforlr.atlonSIr.aterial zugeschickt . 

JUrgen Kuhn verschOb seinen Se ri ch t, um ihn in Verbindung mit 
Punk t ..: (Ka",senbe:-icht) vorz utragen . 

Ludwig Kress konnte aus Krankhel tsgrUnden an der Jahreshauptver_ 
sammlung nicht teilnehmen und wurde von Horst Glase r entschu!CI!g t . 
JU r gen Kuhn ergriff das Wort und sprach von einem ordentllch_ und 
gutS",CUhrt",n Lage:- und von eine r guten Zusammenarbeit mit Lud .. ig 
Kress . 

Cardv Tschap is t jetzt Einkau f sle1te ,. In- u:ld Ausland . da Klaus 
Sttirr im letzten Jahr sein Amt ni"'de"g"'lest hatte . 
Gard ,· bericht e t e , daß sie die Arbeit von Erich Gme i:lder im le t2:t "n 
Jahr I..Ibernolt.men habe . Die Aus!andsge schaf t e gingen langsam voran, 
der :;C besitze gute Kon t akte zu ausland ische n f irt:len; der Cl ub sei 
leider nOch auf' SOlche firlt.en angewiesen. da u:lsere deutschen Firmen 
:w teuer seien (GroBabnahlT.e) . 

Hors t Glaser .... urde im Oktobe ,. ae:: vom 1 . Vo:-sltzenden gebeten, 
das Ant c"s technischen Be,.a t e r s i<ommissarl.sch zu llbernehme n und 
verfaßte da,.a ufn!n meh:-ere technische Beit"a"e ~ur die 
I nf o . Sein näChster Seit,. .. g behandel t die richtige Olsor'~ . 
'oIel.terhin unterstUtzt und berat Hors t auch das Lager.Wer Hor st a n_ 
schreibt, bekom:nt auch eine schriftliche Antwort . ferner 1st er f<.ir 
Reklamationen zustandig. die werd!n dem Ver .... altungs,.at vorgestellt 
und dort wi,.d da,.Ube,. abgestil":ll":lt . 
Ein Auf:-uf von Horst: " ... ·er techn~sche Fahigkeiten oder Moglieh-
ke~ten besitzt, :noge Sich bit te melden "nd sich anbieten ." 
I':anche Sachen bleib"n aber vorlaufig in "Schubladen" , cenn wi r 
"ollen, sowei t lT.oglich. die alte Technik e:-halten. !'<'!rner cerichte t e 
Hors t, Klaus Zo l ler habe von der Fa. Stabilus e,.fahren, sie set wjede:­
in der Lage, die vorde,.en Stoßda"'pfer an2:ufe:-tiEen . Cle Frage sei 
ha:t, .... ieviel tausend StUCk der He abnehmen .... olle. und danach :-ichte 
sieh de,. ?reis . Lud ... ig Kr ess muß mit dem SChat;o:meiste r ve:-handeln . 

Arnd Cat e "lI".ann be:-ichtete von eone:- t .. c h nisch bedingten Zei t fur 
eie He:-s t e llung der InCo von ca . & ·.'ochen zwischen Recakt ionsschluß 
und Ve:-sand , die sich leicer nicht verktirzen lasse . Die Se it:-age 
t:-et"fen oft sehr spat ein, Versand .... ege ko=en dazu und daher ist es 
nicht mtiglicn, einen definiti"en E"sChelnungstermln festzulegen, 
gerade . wenn es urn Daten ven r egionalen Tre f fen geht . Arnd bedani<te 
sieh be\ Dietel' Herrrnarm. c e r den wesentlichen TeU d e s Versands der 
Info Uberni=t. 
!leim ?ostversanc . gibt es Schloli e ,.igkeiten . da bei dieser Art des Ver­
sands keine firrnennarnen aufg~druckt sein dLtrfen . .. as jedoch bei 
·'Heinkel-!n~o" und "He inke lClub" Eegeben ist . 
A,.nd fragte die Mltgllederversa.:,...:nl ung, ob jer.land die Art des Pos t­
ve r sands von einer anderen ZeitSChrift , wie z . B. "Messerschmitt_ 
Inf"o" ode:- lihnl!ch kenne ..... er etwas ... isse , solle Ihn bitte in­
for mieren . 

Dietel' Lar.J:lersdo:-f" hat die Kundendienstmineilungen fast komplett und 
bietet sie als fotokopien an. Auch ~ti,. Wanderausstellungen kann er 

\leplarlt"r FO!ltve r sanCl i .. Ran .. en oel "erellllg~en 
·Pe s tz el tUll"sol "nstes· 
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d) schriftlicher Antrag von Ma:-kus Drengenberg: Ein Ausschreibungs _ 
modus fur d en Druck der Info soll festgelegt werden. 

Sein An t rag enthielt f olgende Punkte : 
Verga be an HC-Mitgliede!', an Nich t mitg li eder oder den 
Billigsten? 
Die Ausschreibung sol l per Einsch!'e iben u n<:! pUnktlich ver_ 
sendet wercl e n . 
festsetzung der Ausschre ibungszeit auf z. B • .: .... ochen 
Öff entliche Öffnung der Angebote 
sChriftliche Bekanntgabe des Preisspiegels an die Anbieter 

Arnd Ga t ermann nahm dazu Stellung: 
Eine Ausschreibung wa!' erfolgt, und der billigste Anbieter hatte 
den Auft r ag bekommen. Oll' Aussch!'eitlung per Einschreiben wird cei 
~ geschehen. Da die Zeit gedri{ngt hatte, konnte eine 
Ausschreibungszeit von 4 "'ochen nicht eingehalten werd en, sie 
soll aber beil!> nllchsten ~al entsprechend verlanger t we:-d e n. 
.... eil das Angebot von He!'rn Drengenberg erst 2 !'Ionate später ein­
getroffen war, konnte es nicht mehr be:-Ucksichtigt we!'den . 
Eine öffentliche Angebotso!'fnu:1g ist fUr c:nse!'e Info zu zeit_ 
und arbei t sac:fwendig . Eine schriftliche Bekanntgabe des Preis­
spiegels war erfolgt , :'Ichon deshalb, eamit eie Firmen in Zukunft 
anders kalkulie!'en können . 
A:-nd Gate:-mann hielt eine Aufnahme in die Satzung bl'i diesem 
nicht so wichtigen Verfah!'enspunkt f ti:- nicht no~ig . 

Der Ant:-ag wu!'de einstir.v:Jlg abgelehnt , 

e ) ~in weiterer Ant!'ag von Klaus Vöhle!': Soll .. .an nicht jelMncen fu:­
PR-A!'beit bes ti mme:1 (Pressl' !'e f e:-ent )? 

Eckhard v. Rann _ Ha ß nahm folgende Stellun .. dazu: 
!lei den Verwa l tungsra t ssitzungen wird vie!'teljah!'lich en t schie­
den. welche Akt ivitätl'n il:l einzelnen ur:tl'!'nomrnen "" .. rden sollen . 
z. !l. welche Anzeigen Vom Club in versch:edenen Zeitungen er_ 
scheinen sollen ode:- ... elche lnfor ",a:!onen an Zeitungen weite:-ge­
geben werden. 
Di e Frage von :;ckhard, ob da:-Ube r a":>gesti=t we r den solle, 
wurde von Klaus W-dhler v e :-neint . 

6 . Neu· ... anlen 

a) technischer Bera t er 

Horst Gl aser, de r das A:nt bisher ilom:nissa!'isch Ube!'nclMlen hatte , 
steUte sich zur ''''anl . 

.... anlvo:-schHl.ge (und bereit, sich zu!' .... ahl zu s t ellen ) : 

HO:-st Gla:'ler 

Ergebnis : Gewä.hlt wurde Ho:-st Glase!' CI :tt 56 Ja-Stirm>en, 
o Gegenstimmen und 1 Enthal tung . 

b) Schatz",e:stl':-

(}1 

JU:-gen Kuhn e!'klärte, die ArOeit als Schatz",eister wachse ihm 
langsa", übe r den Kopf . !:r sei noch aktiv 11:1 Spo:-tvere in und 
in der Gewe r kschaftsarbeit . An sein berufliches For t kommen mUs ­
se er auch denken uml wäh!'end d e r Arbe! tszei t könne e!' nich t 

Bedarf 

fUr d e n HC arbeiten , denn ge!'ade :'lein Beruf" al:'l Finanz­
beamter erfordere von Ihm ko!'!'ekte und zuverlässige A!'bel t . 
JUrgen meinte, je<:!l'r sei zu ersetzen und erklllrte sich be r eit , 
einen neuen SChatzmeister einzua:-beiten. 
Auf seine fr age , ob sich jemand be:-eite!'klären wlirde, dieses 
Arot als Schatzmeister z.u Ube !'neh1t.l'n , meldete Sich nle:nand. 
JUrgen IllÖchte f Ur die Zukunft die Beitragskassierung und 
die Arbeiten des Hauptkassie!'s abgeben, ist aber weiterhin 
bereit , den Kassenbericht und die Stl'uererkHlrung fUr die 
Info zu machen . 
Von den Cl ub-Hitgliede:-n kam die Anregung, die Steue:-erkll:irung 
und die Buchhaltung gegen Entgelt machen zu lassen. Jil,-gen 
"'öchte aber nicht seine ganzen Un t ":-Iagen an ein Steuerburo 
geben, um nicht den tJberblick zu verlieren . Denn nur we!' d e n 
Uberblick habe, konne auch planl'n, und ... e r Sich alles machen 
las:'le könne Entwicklungen und T .. "nc!s nicht abs"h"n . 
JU!'ge erklärt" sich cann bereit, cas Ar.Il ces SChatzmeistl'rs 
wei t e zu v"rsehen, stellte a~l'r zw"i Ant:-age :,o:u:- Ver-
ringe ung seiner Entlastung : 

1 , Antrag: Dl' r V"rwaltu:1gsrat soll ur.. "ine Position e;nes Hauptl<as_ 
sierers e:-weitert werden , der auf Vo:-schlag des Vorstandes 
und des Vel'"olaltungs:-a t s gewahlt ",,'i!'C . 

!:rge bnis : Die Meh:-heit ist dafUr, bei 0 Gegensti"Wllen und 
6 [nthaI tungen . 

2 . Ant:-ai; Eckha:-d v . Ronn _ Haß :'lall ;;\1.," Beit!'agskassie !' ge ... 'ahlt 
werden, mit Wi:-kung von 9/86. 

:;!'gebnjs: Die Meh:-heit ist dafUr, bei 0 Gegenstill'll:len und 
3 :;nthal tungen . 

cl} neuwahl von 2 stellvert:-etenCen Kassenp!'ufern 

Wahlvorschlage (u."ld bereit, sich = Ul' Wahl zu stellen): 

Klaus WOhl er und Klaus KutSChe 

Ergebnis: Ge ... ahl t wurden beiee ~I t Mehrheit , bei 
o Gegenstir.ll:Jen und 2 Enthaltungen . 

7. Verschiedenes 

In der nachsten Info werd"n .... el te:-e '!ypenreferenten gl'sucht. 
der Ve,.....·altungsrat wi!'d dann die Aus ... ·ahl treffen . 

Auf die Anfrage von Sil'gfr!ec fried:-ich, ob es niCht Sinnvoll 
sei, pass! \Je Mi tgl leder auf:,o:uneh!'\en, e!'klärte Lutz Sproesser, 
solche passiven !o!!tglieeer natten wir be:-eits. Jeller der it:l 
Jahr 36 DH zahlt. ohne vo!'he:- die AufnahmegebUhl' von 60 D!'. 
zu e:1trtchten, ist Mitglied, beko<:ll!lt vierteljah r lieh die Info, 
nur E:-satzteile bekoln/l'lt er nichL Diese Maglichkeit w!!'d in 
der Info bekanntgeietlen. 

Zum :;rsa t ztellprobler,l: Tell ... eise .... ird noch alte MelIerware an 
Mitglieder verkauf t. "",,m wollte nicht einige tausend Mark 
einfach wegwl'rfen und WOllte e r st einmal den Leuten helfen. 
Die !:!'fahrung zeigte, eaß es nicht 1=er gut war (J . Kuhn ) . 
"Vir geloben UnS Besserung" . ",ors t Glaser oat , eem He Er-
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(J) 

f allrung s we rte zu sehick e n, um notfalls den Verkauf '"u stoppen . 

Oie Ve rsa~lung wurde von Eekhar d v . Rijnn - Hae um 16 . 30 Uhr ge _ 
schI .. ;;!!e" . Er bl'da nkte sich nh- das Er scheinen und bedauerte , daß 
n i cht mehr He _Mi tglieder anwes end waren . Nur wenn eine unbe dingte Zu­
sammenarbeit a l l er He-M. i t glieder gegeben 1s t, ka nn noan die He lnkelt"ahr­
zeuge rUr die Zukunft erhal t en . "A l le Punk te der Tagesordnung 
wurde n z ufrl ed. .mst e llend e r !S l'" tert . . . Ei n gutes Jahr bel al l en Trerfen 
und weiterh i n gute fahrt mi t d en Helnke l fahr z eugenl" 

AnDIe r kung des KassenprUfers Man!red Hinz 

Das ~'Inanzwesen des Hell e . V. hat eine n derart i gen Umfang ange nommen. 
daß eil unbedi ngt einer En t l astung d e s Schat7.111els l ers bedarf . 
Die s '" E"tl<ls t ung kann z . H. Ou.-eh Vo l lb ClschlHtlgunr. oe.- Jetzt 1'.0\11>_ 
tags besehli f tl gt..r, L.3ge r buchalterln In Ilellbronn erfo lgen , sowIe 
O''''ch eille t age weise Aushilfe e llle,' fachk raft am Sitze oes SChatz ­
",eister!:< . Denn Oesse" Arbeltsau f wano hltt . wi e schon gesagt , 
einen dera .-tlgen Umfa ng angenome n , daß de .. Scha tzmeister d es HG 
eine eh,'enamtl1che Tit. tlgkelt e i nfa ch nich t mehr zuzumuten 1s t. 

lI .. r 11" unO Lohr, Oen 30 . ... . 19I1b 

l/i~l,, ! , l""~ 
I 

J,.,k /~j 
No.-be.-t J a nke unO Oiete.- HasSok , P.-otokollfiJh.-er 

~ut - ~6- Qc.u..I:KA&--.d e · y: 

rFIl!fOc.-EKS RUFSrEIlUIY(;. zu _ 3-1· ...12 . .-19./ S 

7Jf!."'rpo.~~ ... 
51....1.1· " · 

!1,·dn-c. ,",,"." J.c,c.'" r . 230 -

:a.,J .. i"'hl.L#~lOt",H" .. S -1. -

t;t'~"-h"I'.$c ••• '.H~ . 1 . 1'13 .­

wW" ( !«,lcZa.tC. "-#c .' -1_-

S~.:.J-III.., l .!en .-1 1 .01 S . -

ZU'J·"S 

-I2~. -

,n7. -

;~ 

1I~It,c.;bS· .<III.'HI/ ;H· ,fl.IS" 

i 66 . - ~ 36 ~ . 

"' 
.3. :z. ~ -1. - 6 . 562 . 

-/27.- 1. -

lf. ~"!~ . - -I3.9:J.t . 

J('t%,C. ... hC-3f4rtt'l ,2.f 5 . 1t 60,..ID 

Fc rd'''' Urt !/e ... - ..... Ku ... de ... S _91tS, U 

30'?4hSC- (U41 'fitIs) 3 . 35", 51t 

K"''''" e He'tb .. ",,,. 5 ZS, 3\, 
a;,lt c .. ft'UI 153 , 75 ..1 . .3 '7 8, &1 

7'(' .~ 1 '" i .. " S~u"1c .. J .,1" . 536, Sb 
1(.1 t .. -1_ :J:J I , (,:J "I5.16S;SI 

Sp .... l-II 'UC- lellbro'?" .(. 1.1Z , 1I 
?I"r~ht ; .... -/. 7"1h ,cl 
I't.i .. - Spt'-!U . 1 "11,11 ~. II" J , C3 

.. ~t:J-u.! "r,,~f e ... 

It."b; .. ~{i,;".lt: t: i!t .. a .. .. Li . / e""'?1 u . J. ei"'<JO?j 

.1o'? -" ~ . rerb ; ... " l. - x:...IC-' ... J,,., ,;h "1'" 
).D" ... Jt:uer ..t1~S 

U ...... I;r.'''- '' ~'' ANs 

" . IIL3,C" 
~2Z, ~c 

Lo, -11 

Gulhtt.b~ .. K", .. .lt .. - .. ,.; .. 11 .... 1 :1'" , 111;4(<< 1.5,,,. 09 
- ..... ""- .. e 2 . 5"5, 13 

YE1UfOt.EN " ...... 3./ . ./Z . ,./9.1S 

g. 3 0 0, 33 

:lf.b ./3, 'D 

260. 3 0 2,..13 

.(~ . lfgo . -

2.lf l S, 3S 

,,/o."{-( {', l:l 

25. 032, -11 
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~ - <t&.6- C;<uhcM~ e . r 
V1J&R.St:HII.ss • F'," i lllu,,! /. ./. - 3./.,,12. -IJiD 

Jr"",.~n einttt.ul 

k/l.1t;rko~fen 

ter"rit;b:s~tJh: .. : 

WEle /ti .. <ile.,. 
W'cc -r .. ;v .. f~ 
lkzujs- u . Kt6e .. .t:.:>. 

!1,'l!.le lIei l l>,-o .... 
Sir"... , ""c,"e r; #e i 1'!. 
/i .. .s;eheru", 

~ :::"f,! 
37"' / ~S 

;,. ()CO . -
': . ./5:1, , 41 
2.251, :lC 

? rc,,·is. ion 2 "1. ('! ", (JI 
I1U., .. · l f.~I';l,nf! " . 1-13, 15 
7 0.-10 V ... ' .... ro·s" .. tI~(). !7:Z , 31 
!i:rpc e"""9sn,rII f . .I . ../h?, 60 
~lcfon .2 . -1"3 , 21 

;3';",off>Q.lu· ; <&l ",h . :Z . :lr,h . 3~ 

Kcsle., E1H' ,,( • ./21, Iz 
~,.-u e t E,.. ... , l fäIL.'.le"-IS. ~"3: 1S-
Wc.-h'Ht, .. /, ./5.1 93 
$o". fi je ./. .I-{0,11 

Ifrw. U.,,,S$K'e ,It .. ; S ilz ..... tt .. .,:iJ.mp .. t .:} • . 

?or " all1e~e "" 
'.J. 031t , lb 
2 . I l; lt ,3D 
6.?IO, 1f(J 
./. 5f5,iZ 
6 .• 113,OS 
'/. l os ,"5 
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LAGER -INFO 

LAGER LAGER LAGER 

aktu e ll aktuell aktu e ll 

Ich habe darauf zur Ant wort B'egeben , daH wir so wieso se h r viel zu tun habe n, 
und daß ich auch noch krank sei und normaler we ise im Bett liege n müsst e. Es 
kam noch hinzu,daß auch di e Buchhalt e rin wegen Krankheit ausfiel und wir bis 
üb e r di e Ohre n in der Arbeit steckten . 
Die Ant wor t des An r ufers war folge nde:Er woll e ja nur bestellen und nic h t 
mei n GE:JOMMERE (Auf deutsch Gejammere)nnhören , da ich Ihm Sei ne Probleme ja 
auch nichl ab nehmen kann. 
Nun , in diesem Moment 1st bei mir etw86 kaputt gegangen , und zwar ein Stück 
von de r Begeisterung di e ich brauche um für Ander e umher zu rennen , im= 
mer auf der Suche nach Tel1en , die es e nt we der we nig oder ga r nicht mehr gi bt . 
Es sind we nige, die öffentlich I hre Anerken nung übe r die Le istung des Clubs 
aussprechen und Fehler,die auch wir machen / nicht so arg kriti5i~ren . 

Wi e würde es eigentlich aussehen ,wenn es den Club nicht gäbe ? 

Kritik muss sei n, aber ein bi"Ache n Lob und Anerkennung würde Alle)di e sich 
RO manch e s Woch enende für de n Club-dh . auch zum Wohle der Mitglieder-um die 
Ohren schlagen , bestimmt freuen . 
Wenn "lanche glauben,wir habe n Langewe il e im Lager/ dann tüuscht Er sich ganz 
ge waltig,d e ll n ich habe fsst töglich einen 12 Stund e n 'l'ag . Das we rd en all Di e: 
j e nige n wi6sen,welche schon öfters nach 18 oder 19 Uhr i m Lager angeru fe n ha'" 
be n . 
I n de r Zukunft wird das nicht mehr ganz so sein , dll auch ich ge r ne ei nmal me i .. 
ne n Roll e r wi eder richt en möchte , und im Haus und Garten wartet auch vi e l Ar"< 
beit . 

Wi r werd e n /wenn Hilfe von Nöten ist) bestimmt nicht stur sein und schnellst ens 
Teile sc hicken , aber man kann sich auch eine n kleinen Vorat der wichtigst e n 
Ersatzt e ile-wie Bowdenzüge und Dichtungen- anlege n , um für Notfälle gerüstet zu 
sein . 
Bzgl.der Versand pausc hale möchte ich sagen , daß De r, welcher zB . nur für ca . DM 20 , ­
oder so , Teile bestellt und keinen Schec k beilegt , mit B, -DM VeraandpauBc hAle 
r ech nen muß , da wir ja schon 1. , 70 Dm für die Nac hnahme beZahlen müssen . Als Tip 

nun folge ndes:Legt bei solch kleinen Be st e llunge n e in e n blanco-Scheck be i , dann 
ken n ich auch ei nmal e in e Ausnahme machen , daß we nn e s als Päkchen zu v e rschik~ 

ken ist , nu r DM 3, - als Versand pauschale berechne .Das soll abe r nu r eine Aus= 
na hme bleiben . 

Was uns auch gewaltig stört , iot , daß Mitglieder einfach hierher fahr e n und Teile 
holen wollen , ohne vorher eine Bestellkar t e zu sChicken , gesch weige de nn üb er: 
haupl auszufülle n . 
Da wir ja auch eine ge wisse Zeitei nteilung haben , dh . daß e ine zeitlang Rech: 
nung e n ge schrieben werden,dnnach werden Pake te gepackt od er im Lager wird nach_ 
ge füllt oder aufgedjumt , ist das eine gros se ReHistigung und kost e t s ehr vi e l 
Ze it • 
Also we nn schon ei ne Abholung s e in muß , evtl . bei großen Tp.ilen , da nn unbeding t 
die Best . Karte vorher I3chicken mit dem Verme rk" wird an dem u . dell Tag abgeholt~ 
Dies soll abe r auch nur die Au~nahmc bleibe n, und ich werde in Zuku nf t et was 
ab weisender aein ,wcnn jemand hie r aufkreuzt und wir wir vom Arb eitsablauf he r 
ke ine Ze it zum bedi e nen hab e n . Fortsetzung 
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_~~~~~ __________________ __ ________ _ ~~9~~ _______ ___________________ ~~9~~ __ 

Nehmt also e i n bi~Ch en Rücksicht auf UIIS und macht uns alles et wa.os leichter , 
da wi r wirklich das Beste g e b en um Alle zufr iede n zu s tel l en . Unser neue r 
Helfer i m Lage r wird sich ja so langsam auch ~innrbeit en und dann werden di e 
Re klamationen , welche es manchmal gi .b t,ouch we niger werd en . 

Wer ~ln neu e s Rücklicht für den 103/A 2 bei uns gekauft hot , kann jetzt dazu 
das mittlere rote (l las mit We ll enlini e und Prüf No . hei uns bestellen 
Preis DM 20 . - Be st No.11.1813 Es lässt sic h ziemlich leic ht we chseln . 

E:rf reul ic he Mitte ilung für die Pe r le Fon s :lch habe das Muster vom o rig:l.nale n 
~~!1!!!~!~~~!6_vo n der SCh winge-bekomm; n-und es sic ht s ehr ßut aus j ouch die 
Farbe . ~e wi r d bis in vier Wochen am Lager sein. 
~!~_~~~!!~~~~!! sind a uc h ab Mitte Juni i n de r Farbe he~lgr~uJfast wie orig .) 
von Magura extra für un s a ngefertigy wi eder arn Lager . r:""dd .. !.:.,y/lt ... . 

Der vorde re StnßdömIe r für die Te legabel , ein oft angef ragt ea Teil , wti r de von der 
Fa . Stabilus(Oie Fa . war der or iginale Liefe rant für den Dijmpfeu )für uns noc h 
einmal nachgefertigt , aber nur einmAlig , dh . daß wir in den nächsten Jah r e n de n 
Stoßdämp f e r nicht mehr nachgemacht bekommen werden. 

Wir mUssen abe r 1000 StUck da von abnehmen, so nst i st ei n~ Pr oduktion nicht 
möglich. 
Das Stck würde ce . VK . 100.-D~1 kosten .!) '!!' wir ober keine 100000 ,-DM übri g 
hllben,müssen vorher mind e stens 500 . - Stck bei UllS am Lager vorbest ell t und 
.. nbezah l t s ein . 

Also übe r legt es ~uch gut und be~tellt wenigstens 2 Stck,damit 
Ihr für e i ne lange Zeit-am best en für immer-auagesorgt habt . denn wi r werden 
diesem Stoßdämpfer wohl nie mehr bekommen . 
Zu d i esem Thema wer de ich in der nächsten Tnfo nochnlllls Stellung nehmen , 
aber dann mu ß bestellt werden . f.:s wäre gut , wenn wir bflld be.li'ite llen könnt en , 
da wir mit eine r Li eferzeit von dr~i Nonoten rechnen müsse n. 

Folge nde 
Kabine T 

mDg" 

Teil e sind noc h in letzter ~I inut e dazugekon'men: 
13 B 11 ZchNo . 13.1074 Anschlagpuff~r Heckklappe 
18 1~ " 1,} , , .:>8? Falt e nb/:üg f . SC hBlLzug 

lj . 1j5 1 
Perle T 2 B 11 12 . 1274 Verdlchtingsring 

PI'e is p ~tck 
0 , 80 
7 . 50 

22 · 30 
7 · 50 

und bezgl . Sc hrauben für Perle ist j et~t fant alle s da . ZT in V ~ A 
103 A 0 Firmenzeichen '1 . 1405 ;n Edelstahl 
Zusä tz liche Best e ll No . 
11.1361 Trittwinkel fiir vord. Stu rzbüe'el Alu polJe r t. 
11.1363 Bef estigungsteile f ür hintere Stu r:7.bügel 

ENDE von WIC HTIG 
----------------

48 . 50 

14 . 00 
15 , 50 

Wi e be reit s in der let.zt e n Info be kannt gegeben, sind zZ .zwe i hollündische 
Heinkel Fahrer unterwege nach Nord Afrika und werden/ wenn alle e normal läU ft , 
in d e ~ e r st en Auguatwoc he von ~zb~rg kommend nuch lIeilbronn fahren . 
Ich moc hte die Mitglieder, die 1-0 dl.esem !laum wohnen, da rum bitte n, daß !i.i e 
die Beiden ein St'ck des 'Negs begleiten.Ankunft übe r mich erfragen . 

Nit freundl.ichem Gru ß Lud wig END~ 
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CLUB - ANGELEGEN HEfTEN 

Thema : VnrsiChnl'\lng 

'.'Ienn ich ili r:sen Artikel ~;r.hrp-tbe hnbe ich lrR;endwo Schwierig­
kei t.en . Grpnd l1F1fiir iflt , n.'! f~ P.!'\ mt r -":T'unc1 n~it7.1 ich fern liegt . 
'Nerbnnr>: fiir eille hp!stimmt~ VeT'sicherunr;9r:p.sellschaft zumachen , 
A.nrlflrer.!3p.i ts muLl ,'!inRcr Artikel unweigerlich l'Ierbunp: werden . 
OE'shA.lh von Vornherein : ''vonn jem.'1.nd eine andere Ge.'3ellschaft 
~ennt . dle ver~lnichh~re Konilitionr:n hintAt , werde ich das ~erne 
eben80 veriHfent,lichen , r,1il' ist n.l1erdtnp;s kcl.ne andere Gesell­
schaft bekannt . 
\'111' alle wj ssen wohl , daß der Sch8.rlensverlauf bei Veteranenfahr­
;>.eugen wasentl i r:1l f,p.rinf':cr i!'lt als bel. normf-l.len Serienfahrzeu­
(':011 . 0FtS l.i"!p;t ~it1('r:1ei.tR nn der wesentlich r:erinr,;eren Kilometer­
leist.nn,o; von V(:>+,Pl';.tnp.nfFlhr·"~llr:en lln<'l anrll1reT'ReitFl an der anderen 
Gt'ul'\dein3t81lun.o; und tl,em Pallrst.l1 dl1r Veteranenfahrer . 
WaR 1 iir:e al so n~iher .<\18 "line spezielle Versichet"lIngsklasse für 
Vet,<;!ranenfahr>'.f!nr,e eJn>!:lIrLcht.en ! I JcLder ,'~enehlnip'.t das Bundes ­
rlufsichtsamt fitr c1A.~ Ver8icherunr,owesen e in e solche Klasse nicht ! 

J\u~ c1ieser 8; +'1J:"I.+i nn heraus hu'l: die DBUVE'T' (Arbet I:sgemeinschaft 
de r D<:lut.schen E'ahl"?,ellJ; - Vet.eranen- unc1 f~llrkencluhs) , bei der 
allch ~<:lr He inkel-Cltth Mit~lied ist , einen VersLcherer gesu cht 
lind peftlOrJen , der [ iir Ve1:p.ranenfahrer aneepasste Konditionen 
hj etet . 

Der HDI (Haftpflir.ht.verbrmd der Deutschen Tndllst.rie Versicherungs­
verein auf GeRens<;!i tigkp.i t) , Mönchebergst1' . 48 E . 3500 Kassel , 
ve rtre t ,e n oll1'ch (lie HRSSIA i\ssekuran7. - Kontnr GmbH , Henschelplatz " 
~500 Kassel , iat >!:UllHchst eine Run? normale Vers1cher ungsgesell ­
schf:\ft wie 111le anfler'?n auch . ln einer unabhän.r::1r:en Verp;leichs­
tabelle fRnd i~h si~ Ris P~Wf;\A ~ijnsti~er Als der ~lrchschnitt . 
Kejneswe,rR Snitzenretter , n1sn nich t s , was einen vom Hocker re i ßen 
wü rd e . 
DaR hf!Ronr'lere ist , daß rlp.l' IIDI ejnen Werbevertrag hietet , den ich 
im WnrtJald: abdrucke . l,lA.ll "mI?; .<In se-inr:lm ~'ahrzeur: eine Metallpla­
kette an Polner nicht vers+eckt.en St elle anbringen und dies mit 
einem Foto nachweisen . 
DafUr belwwrnt mr-tn Drn Jahr DM 80 ,- (Motorrad , Holler) bzw. 
·DM , 00 , - ( P kw . J(abi ne) vergütet . Ej n MUßter der Plaketten für Pkw 
qnd Krad drucke ich , ' : 2 vel']<lei nert , mit ab . 
Leider wollen die lJeute von der Perle n ich t s wissen . Schade ! 
4.\1 f 1I\ei.n~ PrA.ge , waG aUFl (18m Schac1 ensfreihei tsrabatt wird , den man 
bei neiner bisherip;r"m Ve r'Richerlln,q: erworben hat , teil t. e mir d i e 
I-IJ~SSrA rnit , der Bahatt werde übernommen ,wenn im VersicherunR:s­
ant r an; Name , An8chrift und VS-Nr . des Vorv ersicherer s an"gegeben 
würden . Bei mir hat. das gekla ppt . 
Auf mej ne ~'ragfl , nb es möp,l ich wäre I einen Werbevertrag mit dem 
HTII abzuscillJp,ßen , ohne belm IIDI versichert zu sein , bekam ich 
wörtlich Colg-ende A.ntwort .: 

" ~~;nen Werhev~rtrar; mit. rle m mlT abzuschl i eßen und ein e HDI­
Plake+. ~.e an rla~ F'nlyr7.eug ammbrj np;en , ohne beim HTJI versichert 
7.\1 s ein , tRt 11 . 8 . eine halbh er7,ip;e Sache . Hier sollte doch in­
rltvj~ lIell r:e)lT'iift werr1en , nb sti~hhaltif';e Gründe fUr eine solche 
Rep;elunr: sorechen ." 
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Bei oer K::u'3kl')vßr~icher'1)nr! erscheint mir bernerkenswe rt ,daß man 
~~n Wert ~e9 Fahr~euges aelb~t Ce8tsetzt . Die s er Wert ist dann 
vers:i r.h~r+. . DLe Prämie beträgt, in der Vollkasko 8"'0 bei 300 DM SB , 
r, ~!. b e l r;lio ml sn . !J" ~ hp.j 1000 DM ~)n oder 2.:/. bei 2000 m.l SB . 
Oi n 'T'rj]I{Flskn ko~t<"lt () . ~ . ~ ryp.s i.m Ant.rag 'J.nr.:-:enebenen Marktwertes . 
Melde t man se in Vc+.crunpn[ahrzeu(!; üher den Wi nt.e r ab , so gi lt 
ni e Teilkasko wi irend djpser Zeit beitTagsfr ej weiter , wenn man 
ni e J\bmeldebet:t;h+"ir~\!n,~ vnrlegt . 

DaI"überhinrws werden noch anrler~ fUr Veieranenfah.rer an{l,epass te 
Ver~d cberun{!;~n w Le Innftssen - Un fall vtll'slcherwlg I H.llhever'slcherung 
und 01d I: i me r - flc lwt7. bri e f anp,e bo1ien . 

Um unAeTr. t,fi tp:lieileJ' roi +. Werbernnt. o;ri al beschicken zu können t 

bat uns tier ffl)T um .,jne J,1it"Jt~(lct'li, ste . 
Das W:'l r !lns c1ann r.llJ ~r(l Lnp:!'i atln rlaten!1chllt?rp.cI1tlich~n Griinden 
<loch etwa$ zllvi"" . W<:!l' mÖcb+.e , rlnR er WerbemA. t. er·ial erhi:i.lt , mächte 
das h,i tt~ P;ckh.'lrd vnn l{önn - !!o. ß m"i t t. c ilen . Dazu kann man auc h 
das ~'ormblnt:t "fI.rlrp. sseniin'ler Lln p; 1O b enutzen . 
1.~r.' Jet tet, (lann dem Illl1 d ip. /\rlrcsf1e zu . 
Ich persönlich habe ni eh direkT. an den HDI pew8.mIt . URS ha t. auch 
fU.nkt i nni f)rt . 

Motorrad-P lakette 

~lÜnQot 1903 

AUTO-PLAKETTE 

13 
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CLUB -ANGELEGENHEITEN 

W ( R B E VER T R A G 

lwi sehen dem 

Haftpfll Chlverband der Deutschen InduSln€ 
Vers;cherungsverein auf Gegen seit igkeit 

Riethor st 2. 3000 Hann ove r 51 

• 1m f o lgenden HOl genannt · und 

• im folgenden Vertrilg spartner genannt. 

I . Der Vertrayspartner vf'rp fli chtet siCh , sei n Veleranenfahrzeug mit dem 
alllt] lehen Kennzeichen 

dem HOl fur Werbezwecke in der Wei se für die Vertragsdauer zvr Verfügung Zu 
stellen, daß er an diesem Fahrzeug an einer nicht versteckten Stelle ein 
'ieribs gestaltetes Werbemittel des HOl dauerhaft befestigt. 

2. Sobald der HOl den vom Vertragspartner zweifach unter schriebenen Werbever­
trag erhalten und der HOl seinerseits ein Exemplar an den Vertragspartner 
gegengezeichnet hat, beginnt der Vertrag. 

er endel zu,,; Schluß oes i{dlenoerjahres, in den! <ler Vl:!r·t rdlJ abYI:!~chlos~t::1I 
wurde, fall s eine Vertragspartei diesen Venrag zu diesem ZeHpunkt kun­
digt. 

3 . Sofe rn Veterancnfahrzeug-Veransta1lungen dur c hgefuhrt werden, die vom HOl 
gesponsort s ind, verpflIchtet SIch der Vertragsparlner - soweit möglich-, 
mindestens einmal jahr1tc h an einer derartigen Veranstaltung, d i e im Zusam­
menha ng mit einem der OEUVET angeschlossenen Mitg lied scl ub veranstaltet 
wird, te i l zu nehmen . 

4. fil s Vergutun g für die daue r hafte und ununterbrochene Anbringung des Werbe­
mittels an dem Veteranenfahrzeug erhält der Vert ragspartner jährliCh ~in 
Werbehonorar von 

Stichtag für die Au s zahlung ist der 01.10. Oas erste Werbehonorar wird fäl­
lig am 1. Sti chtag nach Zustandekommen des Vertrages. 

5. Jede Vertrag spartei kann diesen Vertrag mit einmonatiger Frist zum Ende ei­
ne s Kalenderjahres kündigen . 

Kassel, den 

Haftpfli chtverband der Oeutschen Indu strie 
Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
Geschaftsste l1e Ka sse l 

(Unterschrift HOl) (Un t ersch rift Vertragspartner) 
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AfJf-----A-rn-d-Ga-te-rm-an-n-----­
Goettingstr . 22 

3300 Braunschweig 

Liebe Heinkelfah r er un d -ba 5 tl ~ r! 

S cmwin g t nic h t nur den Sc hrau bensc hlüssel sondern auch mal 
d e n Schreibstift - od er übt Euch ma l wieder im 
" Zwei-Finger- Such - 5ystem" 1 
Ma n könnte mein en , daß d i e 1398 Heink elfah rer nicht viel 
interessantes mit ihr en Fa hrzeu ge n erl eben . Sc hre i bt doc h 
ma l auf , w~s Ihr sonst bei Freunden Oder am Stammtisch 
z um Besten yebt : Koprdichtun g wechs e ln am St raße nrand. 
" Der Reinfa ll de s Monat o "- Schr aube i m Stöß el sc hacht , 
Erfahrungen beim Basteln , Technis che Verbesserungen und so weiter •• . 

Weil di e Cl ub - lnfo aus Anz~igen , Beiträ gen , Erleb ni ssen , Fachwis­
sen , Fotos, Idee n und Zeichnung e n der Mitglieder bestehen s oll 
wil l i ch im Folgenden ei n ige Hi nweise gebe n, die un se r e Zusammen ­
arbeit erle icht e rn: 

* Das Ausgangsfor111at is t DI N A4 . Die fertigen Seiten werden dann 
für den Druck verkl ei n ert . 

• HandSChriftliche 8e itrUge h Ut Le ich gerne ein i ge Tage vor dem 
Redaktionsschlu ß . 

~ Se ndet Eure Beit rä ge n a ch Möglichke it ( t ) ma sc hin e ngeschrieben 
au f weiUem A4 - P apier ein (v i elleic llt helfen Fr eund e beim Tippen ) . 
Wenn Ihr den engsten Zeilenabs tan d wä h l t können wi r Platz u n d 
Kosten searen . Am ob e ren Rand Gollte e in 2, 5cm hoher S treifen 
für die Uberschrift frei ble iben . 

* Zeichnungen sin d nach de r Verkleinerung erfahrungsgemäß schö n er 
a ls d a s Original; al so keine An gs t vor zi ttri ger Hand ! 
Nur sc hwarz lnu U der Stift sein - und die Zeic hnung ves tändli c h . 

* Fo tos k6nnt I hr schwa rz - wei ß ode r als Fa rbbi lde r einsenden . 
UnterbellchteLe Fotos laß t mal schö n im dunklen Album - mit 
üb e rb el ichteten, z u hellen Fotos kann man schO n eher etwas an­
fangen . 

• Wenn Ih r we rtvo lle Unterlag en zurü c khab en möchtet, so vermerkt 
das bitte d e utlich auf der Rückseite unter An g ab e des Absend e r s . 

• Anz eig e n nehme i ch nur schriftlich en t gege n - das vermeidet 
Übermittl un gsfehler . Nalne , Post leitzahl ~Mitgliedsnummer u~d Tel . 
n ich t verg essen ! 

• Nach Anzahl un d Umfang Eur er Einsendun gen ri ch t et sic h die Seiten ­
zahl der Info - ma x . ca 4 0 Sei t en . 

• We nn Ihr Anregungen , F r agen oder Kritik habt, d ann schreibt bitte . 

Gute Fahrt bei sc h önem We t t er wünscht 

~. 15 
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HEINKEL - TREFFEN 

Internationales lIeinkeltrcffen vom 14 . - bis 17 . 6 . 85 1n Berlln 

I-la n hat schon mit mir ueschimnft-
Ich weiß , ich bin spät dran , aiesen Bericht in die Info zu setzen , 
doch ich will es keinesfalls ganz vergessen u nd deshalb bitte ich 
filr die Verspätung um Entschluldigung . 

"1it großer Spannung gingen "'ir in die letzte Runde , um das Intern . 
lI einkeltref fe n zum vollen Erfolg zu bringen , den n bis z um letzten 
Tag hatten sich 1 4 6 Fahrer geme ld e t. Da sich auch alle in Be rlln 
wohlfühlen sol lten , arbe i tete ein ausgeze ichnete Creurvon ca . 10 
Heinklern rund um die Uh r in d en letzten Stunden , de nn es mußten 
wie so !nuller , noch die klein e n Details durchgesprochen we rden . 
Und es verbleiben gerade für die l et zten Minuten so v ie le , wichti­
ge Arbeiten. Da in Berl in alles wa s man plant teuer ist , mußten 
wir zieml ich genau kalkulieren , da wi r nur 45 , 00 Nenngeld zur Ver­
filgung hatten . Wa s inuner wahnsinniqe Kopfschmerzen bereitet , ist 
d ie Dunkelziffer bei de n intern . Treffen , doch wi r sagten uns , daß 
es e in fach gehen muß und so starteten wir auch am 14. 6 . 85 und bezo­
gen unser Quart i er in He iligensec i n den "Sandbergen , arn Rallenweg 
" Zeltlagerp!atz e .V .". 
Wir soll ten aber nicht qlauben , daß wir von den berliner Heinklern 
die ersten dort am Platz wa ren , - nein - di~ Norddeutschen hatten 
auch schon Urlaub vom ka lten Norden genommen , und waren vo rzeit ig 
nach Berlin qereist . Es waren unseren dänischen Freunde : Pia und 
Eric Findstroem und die Ol denburqer Axel Wohltmann und Frau . Sie 
hatten sich schon richtig einqenlstet . denn wie wir e rfuhre n , woll­
ten sie noch in Ruh e die Stadt genießen . 

Wir möchten an dieser Stelle allen danken , die uns in Berlin besucht 
haben; wir danken auch für die ausgezeichnete Diszipl in , die hier 
herrschte , sodaß wir die Genehmigung erhielten , wi ede r bei e i n em 
Treffen dieser Art den Platz des e . V. in Heiligensee benutzen zu 
kön nen . 
Als wir 1981 das erste Mal als Neulinge ein Treffen s t a rte t e n , st:hrie ­
ben wi r in unserem Bericht , daß die alte Heinkels taffe l in Berl i n 
wieder mobil gema cht wurde und somit Bcrlin wieder zur starken He in ­
k e l el ite we rden soll . Es hat sich bewahrheitet , daß wir gewa c hsen 
sind und noch weiter wa c hsen . 
Ein Dank geht auch an alle fleißigen He lfer , die über all die Tage 
so a u sgehalten haben , denn oh ne die se , wäre das Treffen h alb so 
gelungen . 
205 Teilnehmer konnten wir verzeichnen, wobei de r am we itest gefah­
rene 'l'ei lne hmcr aus der Schweiz kam , nämli ch aus ZUrich . Es ist unser 
Rolf Keck . In ein em Zuge fuh r er durch , denn er hat t e Sehnsuch t nach 
Berlin und den alten lIeinklern. Pi-a und Er ik Findstroern reisten a u s 
Dänemark an und die alte Elite aus OE Kwakel I Holland mußten auch wie ­
der dabei sein . 
Da wir keinesfalls die Gii ste hier in Berl.i.n langwei len wollte n , star­
te t en wir erst einmal die Ersatzteilbö r se , wo nun die beliebten alten 
Teile ihre Besitzer wechse ln konnten . Eine Au sfahrt in 10 x 7 Fahr­
zeuqen starteten wir zu r "Ele fante n-Press - Ga lerie " in Be r1 i n k. reuzberg , 
die abe r der Wettergott tota l verregnen l ieß . lIier konnte wieder mal 
Heinkelelan gezeig t werden, denn alle meinten : " Es gibt nur schlech­
te Kleidung , n iemals schlechtes \'letter . " Schlechte Kleidung gab es 
also bei uns nic h t und so kamen alle trock en , we nn auch durchgef r oren 
dort an . Die beiden Chef l s Ulrich Kubisch ( a uch ein alter Ile inkelhase)+ 
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HEINKEL - TREFFEN 

Berman n Pölting enJa r tcten uns schon mit einem schönen Buffet oder 
e ine n Imbiss am Abend . I)e r kleine lIinterhof in Kreuzberg wa r vol l ge­
stopft mit Fahrzeu gen und s omit wu ßten einige auf de r St r aße stehe h 
bleiben . Wi r aßen und trSken kurz etwas , sahen dann die l\usste llung 
de r F~hrzeuge der So-ziqer Jahre . Nach einer Dokumentation verabsch ie­
deten wir uns und fuh r e n in gen au so starkem Regen 2um Campin gpl atz 
z ur1kk . Es 1st aber nicht zu fassen ; wir kommen 1m Rallenweg an und 
der Regen hö r t auf . Somit wa r natür l ich das Lagerfeue r ge r e t tet. 
Bei Bier , Sekt/Brause und son s t igen Getränken grill t en wir Wü r st -
chen und es wurde noch e i n sehr schöner trockner Abend . 
Der Sonntag sollt nun auch den Höhepunkt bringen , de nn wir hatten für 
den Vor- und Nachmittag ei ne Geschicklichkeitsfahrt vorbereitet . Rudi 
lIänschel und Dieter Kasurke I beide aus der alten I-Ieinkelstaffel Ber ­
lin waren große ' Heister in diesem Fach . Sie a r beiteten und z inune r ten 
viele Tage und Wochen , um uns einen schönen Parcou~vorzuste llen . 
Ein ext ra Dankeschön an die ßeiden , denn die Strecke war fü r al l e 
Fahrzeugt ypen zu befahren , nur mußte jeder se i n Fahrzeug unbedingt 
beherrschen . - Die Resonance war ausgezeichnet . 
Ausgezeic hnet war a uch das Kuchenbu~t , das a m Sonntag um 1 5 . 00 Uhr 
eröffnet wurde . 23 selbstgebackene Kuchen von den lIeinkelfrauen und 
du ftenden l~affee hielt nicht einmal die Wanderer davon ab , sich am 
Bufet zu li'ben , Man kann sich nicht vorstellen , wie schnell diese 
Me nge von Kuchen in die r.,ägen der I-Iungrigen ve r schwanden . Alles wurde 
ratzekalll leer . 
Am Ceschicklichkeitsturnier n~hmen 80 Fahrzeuge tei l, wobei die to l len 
Preise z . ~, an den 1. Vorsitzenden Eckhard v . Rönn - Hass , Kl aus Kießling 
usw . gingen . Jeder ßestreiter gewann eine Kleinigkeit , die dann arn La­
gerfe uer e hrenhaCt ilberre i cht wurde . Uberreicht wur de auch e in wunder­
schöner Te l ler vom Reinickendorfer Stadtrat. Leider konnte e r n icht 
persön l ich bei uns sein . Reimar Dittner überna hm die Funktion . Allen 
Teilnehme r n nochmals herz l ichen Cl ückwunsch ! 
Eine besondere Einlage traute stch Klaus Kieslling zu , de r blitz ­
schnell nur mit einer Badehose bekleidet auf dem Parcou~er sch ien 
und den Sonderpreis mit nach Hause nehmen konnte . Ihr könnt Euch si ­
cher denken , daß wir alle sehr viel Spaß hatten . Man wollte den Par­
cour auch außergewöhn l ich bez wingen und fuhr u . a . 6 Ma nn a u f e inen 
Roller oder 11 ~ann auf einen Roller mit Beiwagen und auch diese D1 -
ziplinen ernteten außerordentlichen l\fJplaus . 
Die Veranstaltunq e ndete dann in der FreilicHbühne , die 400 Leute 
fassen kann mit der großen siegerehrung , die abgelöst wurde von einer 
tollen Kapelle , d ie uns mit schöne n Lieq ern die Nacht n:Lcht lan gwei­
lig werd en ließ . Ihr könnt Euch nicht vorstellen , was wir fü r Küns t­
,':.er unter 'J ns haben. F,ntcrtainer Bolger Hering komponierte am l aufen ­
den Band HeinkC(hits und alle machten mit . Es gab dann plötzlich auch 
einen Stier aus Berlin und viele Gesangsgruppen , die d i e Lieder d e r 
Kapelle in lIeinkellieder umgestalteten und immer wieder neue Texte 
entwarfen , die letztendlich so intensiv wurden , daß sie von der Kapel­
le untermalt wurden urld der verantwortliche Platzwart aus seinen Fe­
dern gerissen wurde und uns ermahnte , doch etwas mehr Ruhe zu halten , 
was wir keinesfalls verstehen wo~, lten , denn es war urgemühtlich . Wir 
schauten verstohlen auf die Uhr , die da 2 . 30 Uhr zeigte . Es war j a 
sooooo Schööööön !!! !!! ! 
Aber immer wenn es am ,schönsten ist , muß man langsam gehen und so 
dachten wir , ach wie grauss , an den nächsten Tag des Ab schiednehmen s 
u nd trollten uns lanqSilm von hinnen . 
So ging nun auch die zweite intern . Begegnung 

Auf Wiedersehen irgentwann in ~ Berlin . 

i n Berlin 1?85 zu Ende . 

Tschüss bis bald, 
Euer ~ 

Icke-f.1ännchen ~ 

+ Nrs . Amaly- I!ümilton-Et-dbee r 
17 
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REGIOi'JAL -CLUBS 

Auf der Motorradausteliung in der Westfalenhalle (12 .- 16 . ) . ) 

hatten die HEINKEL-TRAMPS DURTMUND wie angekündiyt einen 

Heinkel-Stand , der besonders attraktiv von Heinkelfreund 

Georg Hildebrand und seinen Mitarbeitern gestaltet wurde. 

Zwei 10 3 A2, ein 103 A1 mit Anhänger, ein 103 A2 mit Stolzboot 

und eine Heinke! - Perle . die besonder s großes Interesse fand, 

stellten wir aus . Etwa 65000 Besucher fanden den Weg in die 

Hallen . Viele Helnkelfreunde besuchten unseren Stand . 

Unser nachgefertiqter Aufkleber (s . lNFO 1/86) war sehr be9phrt . 

Den Helm Für die weIteste Anreise mit dem Roller gewann 

Hans-Wilhelm Beck mann aus Biele fe ld . FOr den Heinkel-Club 

Deutschland e . V. haben wir kr8ftig die Werbetrommel gerührt , 

damit wir mehr Mitglieder bekommen . lnagesamt ha t es sich für 

alie gel ohnt und es hat viel Spaß gemach t . 
Jürgen Pötzsch 4600 . 007 

B DEUTSCHI 
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REGIONAL -CLUBS 

AACH[N: ich möchte nochmals darauf aurmerksam machen , daß wir 

in Aachen einen zwanglosen Heinkel - Stammtisch an leo ern 1.Montag 

im Monat ab 20 Uhr in der Gastst~tte " Passeparto u t" haben 

(K arls graben Ecke LOChnerstraUe) . 

Über neue Gesichter -auch aus dem e twas weIteren Umkreis - würden 

wir uns sehr freuen . J ochen Drescher 5100 . 0684 

HEILBRUNN: Nicht vergessen! wir treffen uns immer sm letzten 

Freitag im Monat im "Gas thaus Ho lz wurm" direkt beim Lager . 

(eutl . Hinweis an der TÜr zum Lager beac h ten) Ludwig Kreos 
7100 .. 0166 

Nähe LUOWIG SUUHli : An ledern 2 . Frelt a 9 1m Monat findet ein 

Heinkelisten- St ammtisch In der " Sc hubartstube" auf dem 

Hohenasperg bel Ludwigsburg statt . Lutz Sp roesser 
71~7 .0173 

HAMBURG und Umgebung : Zwangloses Treffen der HeinkelFahrer 

zum Klünschnack Lln 'eetern 1 . Freltag im Monat 1n der 

"Reetschänke " , Grindelallee 18 , 2 HH 13 (Südende der Gr1ndel -

allee , gegenüber dem "Logo" ) ab 19 . 30 Uhr . Jan Michael Cerlson 
2000/2 6 . 0046 

HA MM : Die Hammer-Reiler-Freunde haben ein umFangreiches Jahres­

p re gramm auFgestellt , das hier ab er leider (aus technisc h en 

Gründen) n icht gedruckt werden ka nn . Wer sich den Hammer - Roller ­

Freunden anschließen möchte , melde sieh bitte bei Klaus Kiesling 

~ Die He i nkel-lnteressen gemeinschaft Harz 

trifft sich an folgenden Terminen jeweils vor ­

mittags zwischen 1U und 12 Uhr : 

1 . Juni Clausthal-ZellerFeld , Kronenplatz 

6 . Juii Wlllershsusen , Sa nder-Hef 

Weitere Informationen unter 05552/7330 

HEINKEL - PERLE 

Liebe PERLE-Fahrer! 

02535/8838 

Es sei nochm a ls daran erinnert , daß sich die Perle- Fah r er 

am 6 . September in d e r Nähe von Heilbronn zum PERLE- TREFFEN 

zusammenfinden . 8ringt bitte Zelte und Gri l lfbeisc h mit -

ansonsten entstehen keine Unkosten . 

Auskunft über LUdwig Kress . 19 
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REGIONAL - CLUBS 

Chrü;toph l~,üll p. r 
l·'reinsheililer SL r'ü ße I~? 

u'/U1 *alls Lud t/..Jelns L['ül.it:, 
'l'el . LX)~22/B1t/) 

Betr . : Heinkel - /l.u:.;1'ahrl.. "Z.u UnOp.kunnt.cn Sc:hl ():.;st~ rn und 13urLcn" 

1n der Pfölz 

Für das \~()chcncnde, Sallls l, .. ,g, oen ?1 1 W o' und Sonntüg, uen ?-? : I/? : 11;8b 

möchte i ch 1'o.1t;enden Vor-schla, ; unterurCl Len : 

Auf einer Ausfahrt durc h d .lI: r'fi:dz ejnen 'l'eil U~'r' 1U fa::.>t, unbr'hHnnLc n 

Bchlüoser und fiu r t:;en, die.: uer /1])/IC-Pfc.d7. in ~;e .Ln(lIll d.lcsjilhrigl:n , 

;>1 . Hei m;-\ t.wel.l.hF!~IC'rb al:.; :;juch bi L(h~J' vur~; r,elJ t, ""n?,U L •. lId'cn . lHIl ulle 

18 Kontr011Gt.<'Jlen i1T1xul'cdlren Ihul:lt.e eine Strecke von f<.üjt l~uukn, 

zurückbclCf-~t. werden . 

lJie Uf'tel'la~,,,,,n (je~ Heilu :'.Il.wcLt.bewcrb~ kbnnen be.l o(,;n lWll.l.. - üeschhf:::­

sLellen in d(Jl' p rCi ,l~ (:,; . lL G'75u IljeusLCt()t/"j(~l.n s Lr'lJ,I)l1 . ~JioIL'L l.n- LUL!j(1 J ' ­

StrCiße 6~,J) l:i]"1gefor(JI"!~'t weJ'd~!n ~c6(m ein l'-iennl~t~.ld v on 

1J~1 1j fur /1!JAC - I"',l. ,t:;l.Letlcr und 

lJM 20 für NJ.chtlUJ.Lb1 j ('nu !' . 

lJie St.rcckent'iihf'unß wird dun 'J'ci lneJ. li,u l'n vor BCI:inn der l\!Jsf~llrt 

IIl1.tuet.eilt , 

I~SGf!n i n don l\ontrollsLel1(~n. UbernactJI.unt~ in Ju~.cndhel'berT;en U(lj' L' 

i;:tUl' einem naher;elet;enen Cau'Jl.lnr.";pl&LZ . 

JH J\l t lc.lningen . b '/1St Al t leininCen . '1'c) . tJb5jh/1;,uu 

JH Ncus Li;:tdL/W"d n.stf.'i,l.Ie, l/15U Neu:::;Li;:tctt/'IoeJnst.r;,I)~, Hön~-Gni, .c J'-St.r' . 2'1 . 
j'e l., Ub;l?1/22"~ 

CHlnpj ngplaLz bC:tc! DürkhcinJ, b'lv; Bad Jjürkh~II 'I , 1.n den idlilun, 
'fel . U&;l221b1jJö 

'l'L'e ffpun h.L in Bi;:td lJurklltHJII aur <Jen, "'/urfitu,urk Lccl1mue 

i;:tll. Öarn!:it."'l~l , (Jen ?1: Y?:, llllH'gens UUl u':J . UL' Uhr . 

Bei. Anreise /:1..1" Frei LlIt:; : 'l'r'e El'en be.l li , .l.L' . 

l':ino Vec",rlsL,,1 LunLRVI;J·.~ Lern,i'unl.: w~r'u nJt.:Jll, Cln~,{;l;J)l"en , (~in I,...::,.un,lI:r'L(.'L' 

13eitcHt; WJL'd i:tuc:h nlt.:t. f'dlObcn , 

Uu, einen Ub(~rbli(!k über dl.c lkL~ill~lJ.nl~ zu IH'I<OII.l"en . oitl.e ich 

lntl!res:..;en t cn 1;111 eine Kurzl! f'liLtl'iluny. . 

Jluf bMldi e AnL wort. hofft 

Jo.uer 
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FROIV1 ABROAD 

Bani ~alid , Libyen 28.03 . 86 

da ich nun schon seit einiger Zeit Mitglied bin, sehe ich mich veran­
lasst, mich bakannt zu machen . 
Hein Wohnort befindet eich ca. 10 Heinkelminuten entfernt vom Lager. 
Deshalb iet 8e nicht verwunderlich, dass ich echon seit ein paar Jahren 
den I Mensch vom Lager I und Quenter Harr kenne. 
Heinen 80 apaeten Eintritt in den Club habe ich damit zu begruenden, 
da8s ich beruflich im Ausland taetig bin; und hier ueberwlegend in 
~byen, wo auch diese Zeilen entstehen. ( Hier gaebe 8S gute Heinkel­
Teetetrecken ). 
Meinen 103 A2. der aue LUdwig ' s Hand iet , habe ich Bchon 1981 waehrend 
Urlaube&ufenthalten restauriert, aber jedoch bis heut. nicht auf die 
Straese gebracht . Welch Verlust, nicht? 
Diesen So.mer wird 8S geschehen I 
Ich hoffe, ich kann dann, wenn ich permanent zuhause bin, auch ab und 
an im Lager mithelfon. 
Apropos Ludwig: Er hat ee mir eigentlich wieder schmackhaft gemacht; 
das Heinkeln. 
Das ist naemlich eo: 
Als Lehrling, in der Zeit, als die damals sehr begehrenewerten Roller 
reiChlich fuhren, hatte ich nur einen Wunsch; nur auch bald eo ein 
'Ding i zu besitzen. Aber, wie bei so vielen von une, hat's dann dooh 
nicht geklappt und andere Ziele wurden angestrebt. 
Die Jahre, bevor ich dann wieder auf Heinkel stiess, hatte ich ein immer 
etaerker werdendes Beduerfnis , auch die FS Klasse 1 einmal zu probieren , 
da ich diese schon seit 1965 in der Tasche habe ( jetzt kann man- auch 
ohne Computer - BChnell mein Alter ermitteln ). 
Ausschlaggebend, dass ich dann doch keine, sagen wir mal iGold Wing

' 
ge­

kauft habe, war, dass ich eines Tages eine 103 A2 in einer o!!enatehen­
den Garage in meiner Naohbarschaft gesichtet hatte. Gebannt ging ioh 
sofort zum entepr. Besitzer und dieser verwies mich an Guenter Harr und 
ueber ihn kam ich zu Ludwig Kress. 
Ja, so war das I 
Jetzt aber, liebe Heinkelfreunde, hoffe ich, dass wir une bald kennen­
lernen werden; mit Frau bei den entspr. Treffen U8W. 

Mit, epaeter auf diesem Wege wieder aktiv werdenden, allerbesten Heinkel-
gruessen 

Euer ß 
P.S. Ein Photo von einer Reinkel, gerade die libysche Wusste durch­

querend, iet leider unmoeglich. 
In dieoem Falle hat man eich eines Fahrzeuges namens Kamel zu 
bedienen, zumal dann ein sich eelbst reinigendes Luftfilter Tor­
liegt . 

21 
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HEINKEL-CHRON IK 

Bis der Kabinenroller in das Bühnenbild paßte 
Anhaltender Boom beim "Helnkel·Club Deutschland" I Zentrale. Er.atztelllager In Hellbronn 

Von un se r em Redll.ktionsmitglled Gerd Kempf 

Hellbronn Ist die heimliche Hauptstadt des größten Zweirad-Veteranen-Clubs der 8un· 
dBsrepublik. Nur zwöll Jahre lang rollten die legendären Helnkel·Aoller vom Band. doch 
als 1964 die PrOduklion eingestellt wurde. endete dem!! die Heinkel·Geschlcht8 keines­
wegs. lm Gegenteil. In den letzlen Jahren setzte ein regelrechter Run aul die Roller ein. 
Weltweit sind heule 1430 Mitglieder Im " Helnkel·Club Deutschland" registrlen, dessen 
Geschliftsssielle und - weit wichtiger - dessen ErsatzleUJager im Heilbronner Stadtteil 
Böcklngen eine neue Heimat gefunden haben. 

Sie reuten IIUI Kopenhagen und aus dem 
Sauerland. aus Bonn und BerUn an. Ihr ZIel 
war am Samstag die Kllngenberger Straße 90 
im Heilbronner Stadtteil Söcklngen, wo lud· 
wlg KreS! den ersten "Heinkel·TeUe·Markt" 
für Clubmltgliederorganlsien hatte. Mag an· 
deren der Boris·Boom die Suche nach einer 
Begründung wert sein, den Bewunderern des 
ProfelsoB Ernst Helnkel Ist nur ihr eigener 
Boom die Rede wert. Innerhalb der letzten 
anderthalb Jahre sUeg die Zahl der Mltglie· 
der von 860 auf nunmehr 1430 an. Dem 
•. Heinkel-Club DeutSChland" gehören auch 
Mitglieder in AustraHen und den Vereinlg. 
ten Staaten. in Irland oder ÖSterreIch an. 

Als die Helnkel-Werke 19&4 ihre Produk· 
tion einstellten. wurde Hamburg zum Mekka 
der Helnkel-Gcmeinde, weil ein dortiger 
Händler noch fibe r ausreichend Ersatzteile 
verfügte. Nach eIgener Einschatzung aber 
verunk die Mehrzahl lür ein Jahrzehnt In 
einen "Dämmerschlaf'· . ehe 1971 In Frank· 
furt eine lose Interessengemeinschaft ge· 
grlindel wurde. 

Ende \982 wurden die 300 Roller·Uebha· 
ber Jäh aufgerliuelt, nachdem der Hambur­
ger Händler verstorben war und delsen Frau 
den Erutztell-Verkaul und die Nachfertl· 
gung von Teilen nicht weiterführen wollte. 

Um den '"talen Ausverkauf zu verhindern, 
wurde an alle Helllkel-Fahrer appelliert. je­
weils 250 M~rk zur Verfügung ~u stellen. Auf 
diese Weise kamen 65 000 Mark zusammen, 
mit denen die Hamburger Hinterlassenschaft 
ersteigert und In der Nahe von Wurzburg ein 
lager eingerichtet werden konnte. Die 208 
"Elllzahler" gründeten dann Im April 1983 
den "Helnkel-Club Diluttchland". 

Erster Vorsitzender wurde der in ReIhen 
geborene Böckinger Ludwlg Kren, der erst 
.plit auf den Helllke] gekommen war. Am er· 
sten Zweirad-Boom in den funfzlger Jahren 
war er nicht beteiligt, da der heule 48)ährige 
damals "als Schiffskoch bei der christlichen 
Seefahrt tätig" war. Später al$ Berulsluaft­
lahrer mit uutwagen und Ommbussen 
spürte Kreu ebenf"Us noch keinen Drang 
zum Zweirad. Erst als er 40 und welse wurde, 
erltand er sich erstmals einen Heinkel-Roller 
- und seitdem liell Ihn diese leldCIIKhaft 
nicht mehr 105. 

Mit seiner Frau Helga auf dem R(lck,itt 
und einer komplellen leltausrüstung Im Ge· 
päck "heinke]te ' Kren Khon nach Schweden 
oder durch die Afpen_ Das "völlig andere Ge· 
fühl" all im Auto genießt das Ehepaar selbst 
dann, wenn es In Strömen regnet_ Seit Okto-

ber 1984 ist dal ErsatzlcUlagcr nun Khon In 
Böckingen. Kflm ist nicht mehr Club· Vorsit· 
zender, aber daf(lr hauptberuflich all leiter 
dei lagers und lur den Vertrieb aktiv. 

Um 100 000 auf 360 000 Mark stieg der 
Umsatz mIt Ersatzteilen 1985 im Vergleich 
zum Vo~hr. die MitgliederzahJen steigen 

d~~~::ev~; ~l~d ~!~~~:.n~oe: :!~ ~t:~:~ 
bekam miln ein Moped noch für SO M"rk, 
heute uhlt man Hlr eine "Perle" mindestens 
SOO Mark und hergerichtet 1500 Mark. Be· 
gehrt bleiben auch die unvergeBlichen Kabi­
nenroller, von denen In der BundesrepublIk 
noch 35 angemeldet lind. 

Die Faszination geht so welt, daß ein Wie· 
ner Komponist eine Oper so Inszenierte, daß 
ein Kabinenroller Ins BUhnenbild paßte. Weil 
er sich an seine Jugendliebe erinnert fühlt. 
will ein norddeutscher Arzt unbedingt einen 
Roller. Die Zweirad-Fans treffen sich am 
Großglockner. regelmillig In Hamburg zum 
Klönschnack oder an Jedem letzten Freitag 
im Böckinger "Holzwurm" zum schwll.bi· 
lehen Stammtisch. 

Das älteste Clubmitglied zählt 74 lenze, 
das jüngste Ist 16. Ganze Familien sind dem 
Heinke]-Fieber verfallen. Wenn der Sohn 
von ludwig Kren Im August 18 wird, ziert ­
was 50IUItf - ein Heinkel-Roller den Gaben­
hsch. 

7. April 1986 

Vor 22 Jahren atellten die Helnkel-Werke Ihre Produklion eIn. die Zahl der Liebhaber der Zwelr.d·Veleranen nimmt dennoch laulend zu. Dem 
"Helnkel-Club Deutachland" gehö ren heute wettwell1430 Mitglieder an. Die Zentra'e lat In Hellbronn, im abgebildeten Hinterhof an der KUn· 
"enblrger StreBe In B6cklngen. Selbst aus Kopenhagen reiste n Z\lm Braten "Halnkel·TeU.Markt" Rollertan, an. Foto: HSt·Kugler 
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Je Ir '" Cl/Ne VI "c( -LI -N." /?,." I '0;' ...;' {, ,e,.,- J,t, er" ,.,. 7" !".d,-i3 eJ<rc4. 

!"' C<C(,,,, ,Obü' tu.t-t 1-('0/;'" :;!-<"{ Yr1{'~,,: 

Im Juli 85 war LUdwig Kreas 

mit seinem Roller (rechts im 

Bild) in Irland und besuchte 

die Helnkelfahrer, die ku rz 

vorher alle auf einmal 1n 

den Club eingetreten waren. 

In diesem Jahr kommen vom 1. 

bis 15.Junl etwa B Roller ­

Fahrer zum Gegenbesuch nach 

Deutschland . 01e FahrtstreCk 

ist noch nicht festgelegt , 

jedoch ist eine Rundfahr t 

durch die Schweiz und durch 

Frankreich geplant. 

Die oberen belden Fotos 

wurden vor der Hauptpost 

in Dublin aufgenommen. 
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MITTELMEER - TOUR 

Sehr geehrte I>btorrollerfreundc ! 

\'>'ir wÜrrian Sie gerne auf ein (ürunal igps. Ereignis aufrrerksaru machen . <las dennächst 

stattfirYien wi 00. ~"'le i wlserer I1itgliC!rler . die lIerrcn Rinus van Za..,1 aus Oe Kwakel 

unc1 Louis Ircij ink aU3 Eirrlhoven treffen schon seit zwei J3hr,~ Vorbereitungen 

f ür eine Reise per " :leinkel " -~btorroller ans 11ittelmeer<.Jei,ict , \"a~> sie innerhalb 

nrei I"onatc zu vendrklichen versuchen . SonntaCJ , den 4. t'ai i s t das geplant e 

Abfahrtsdatulf'l . Gestartet wird in Eind.hovcn . Unter P.cgl citw-,g arderer mtglicrler 

unseres Vereins geht es <1ann zur bl'Üf;'ischen Grenze und Über FranY.rcich W"d 

Sranien nach Nordafrika . In 'J\ln i s I-l itt'! fÜr eHe Hinüoorfahrt nach Sizilien 

eingeschifft . Von dort aus geht es d'lnn Über Griechcn lafYJ '<I':! iter nach Ä9Yt1ten 

(Alcy.amrie ), "HO man s üdwärt s rias NildcltagE'b iet entlang {~hrt ; ZurÜck n:ach 

Alexandric , durch den C""za-Stre i f.en r.ach Israel. DbE'xqu erm"lg nach Z:f!)ern , uie 

1ürkei , Griechenland, JUI'Josla ... lien , ÖSterr eidl und die 1)1ll) übl:>r 'l'echen!'.eP.' , 

{'!Ünchcn, Nürnberg , ~'IÜrzbury , Frankfurt!"'; , DortJ,lI..lI1d , Oberh"u~;Qn , ArnJ leim. 

Wir mÖchten Sie trelU'vJHchst hitten UrYJ nazu ein.lad€'r1 , 11J1So~re zwei "Beinkel" ­

Touristen in d~r OlUJ zu empfangen , zu I"e]lei ten und i hnen ül"d'.lch zu gewähren . 

(Nähere InfoITl\i\tion in ßczug auf das /l.nklmftscbtum i1Jl der rleut!.>ch-östcrrcichischen 

Grenze "'lCrden Sie von uns schnellstens ookormen) . 

Gl eichze it ig mÖchten wir S ie bitten die lokal e Pre!';s(' ütx!r tjie!;es eil'llnalige 

Ereigni s 'Zu informieren . 

Unsere zwei Vertreter des "Heinkel"-Klub~ , auf denen \~ir J:esoncler s Stolz sind 

urrl die g l p.ichzei.tig da!: "l le inkel" - H"J)101l hoch in i hre f'aJulC qp'f->chrieben haben , 

werden sehr verehrt se in mit der Idee auch von LUlseren "lIeinke l"-F'rcun::len in der 

BPJ) begeistert empfangen zu werden, urd ihre Rei se zum 'le i 1 mit Ihrem Verein 

beschließen zu kÖnnen . 

01..:.. J., .. 't:.i "lIeinl-.• . l"-It.tcrrolh::r s ind vö:lig Überholt u, ~l tiLfgreaerYJ vcri:i.rrlerl 

\ooQruen . Der "'rotor ha t ein ÖI-KÜhl systfYlI , oos bei höh~rC!n Temper.aturen ölutana­

tisch 9C!regclt wirrl . Die l-'rotorrollcr sind mil e iner Rad i ofunJ:.:mlaye, die auch 

an die Helme angeschlossen werrlen kann, ausgestattp.t . DiJ!i lI.no"turcnhrett ist 

mit einigen angepaflten tv'eß- LU'd ßedienungsins trumenten er.wt:~itert. Uie Seiten 

der Lufteinlässe (fÜr die LuftkÜhlung) sird extra vergrönert worden. Auch der 

Vergaser ist angel"»ßt worden zur Vorbeugung von ' va;x>Ur-locJ:'. 
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Scuntag , den 4. 1I.1ISlUst hofiC!J l \~ ir Wl~ren " ueinkel"-I<l ubfrmmdcn an der Grenze 

wieder zu bet",jegnen und (,uf fJcpolßte Weise! zu anpfungcn . 

In dcr lIo((nW1<J Si~ mit genannten O-lten genü~cnc1 infO[Tl\iert zu haben , danken wir 

I Ivlen schon im vor,1US recht hcrzlic" für Ihre Kfx>!1eration urrl vielleicht auf 

\licdcrsehen bei e1mr Ihrer verMstnltungen urv:'! am 4. /I.ugust . 

r1it herzl ichen GrÜßen 

"H EINKEL KLUB UB KWAKEL" 
p .a. P . C.Klijn 

Boomated e 497 3600 b j 
Jltaarss en bro ek 
N ed e r land 

P . C . K11j n 

Wer de n b eiden Helnkelfa hr er n Unt e r Kun f t gewä hr e n kan n 

und sie auf der Rückfahrt d ur ch Deu t schland ei n S tü ck 

beglei t en mtlchte melde slch bitte bel 

Di eter Lammersdorf , GraFenl./Je r thstraße 6t. , 5000 Kö l n 41 . 

~ roller (Jr [lr~0iJ~ I 
;~~ ------------------------~~----... 

TEil T"t-li - ---0ONJ)(~ tiEIN KEL 

ROLLER & KLE l NWAGEN l i efer t be i El naendung el nes __ .-=~==========""--
10.- DM- Sch ecks die neu e Sond e rau s gabe HEI NKEL . 
Tip s und Ad re ssen, Historie u nd Tec hnik auf 76 Se i t e n im 

Ob li chen Ro lle r & Kle inwag en - S ti l , n ur ohne die üb l ichen 

Kleinanz e i gen . Kun s t dr u ck papi er mi t Ösenh e ft ung zum 

Samme ln - im Umsc h lag g e lief e rt . 

Bes t ellen Sie bei KOLLEK&KLEINWAGEN 
Thomas Müller 
Ufedkamp 89 

1)·2000 lIambulg SS 
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ROLLER - STORY 

wie k o amnt man zu ein e m IIEINKEL-ROLLER 

von Ulrich MenzeL, Clausthal-ZelLerfeld , März 1986 

Ich war eigentlich ein Mensch mit einem Verhältnis zu Kraft­

fahrzeugen nach dem r-1otto : " Es muß fahren I ". Nach diesem Motto 

hatte ich inzwischen 17 Fahrzeuge verschl issen (u , a . 5 Käfer . 

3 K70 , 2 Ro80 , •.. ), da entdeckte ich meine Ader zu Oldtimern , 
• speziell R&K (für Outsider : R&K : Roller und Kleinwagen) . 

Der Ursprung war eigentlich eine nebensächliche Bemerk ung 

meiner Frau Susanne bei ein em gemütliche n Beisammensein im 

Bekanntenkreis: "Ich hät.te 80 gern ei nen GOGGO." Diese 198 0 

geäußerten \-Iort.e führten am 1 . Apri 1 1981 zu folgendem 

Telefonat: -Ringringring - " Hi er Nenzel" ; "webersinke. hallo , 

mein sch ..... iegervate r will seinen GOGGO verschrotten. hast du 

I nteresse 1" . Nachdem kla r war . daß dies kein April-Scherz war , 

benötigten wir mit ~eln RoSO 1. 5 Stll n~ en für die Fahrt Harz ­

Lüneburq . die Rückfahrt dauerte aufgrund äußerer Umstände dan n 

7 Stunden (Benzinmangel . GOGGO fährt nur 60 km/ ho und ••• 

defekte GOGGO-Lichtlnaschine bedingte Batterietausch zwisch en 

GQGGO und RoBO alle 50 km) . Nach umfangreicher Restaurierung 

war man dann sto lzer Oldtimer-Bes itzer und stadtbeka n nt. 

(Typ GOGGO Coupe . Bj. 1957 . 250 CCIO) . 

Eines Tages fragte Ini ch mein Ta nkwart . ob ich e in en Roller 

haben wo llte. Da stand er in einer Ecke. mit rotbrauner Rost­

schutzfarbe angestrichen , Reifen platt , unansehnlich . Aber de r 

Motor sollte laufen . Ein mehrmals wiederholter Versuch be wi es 

dies auch . Doch widerstrebte es mir , die gefo rderten 600.- DM 

in dieses angepinselte Di ng zu investieren . 
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Nach einer Woche reiflichen überlegens ent.schloß ich mich dann 

doch zu diesem großen Schritt . Immerhin bekam ich den 0["(:p .na1-

brief und eine kopierte Reparaturanleitung dazu . J)as Zweirad 

war ein HEINKEL-Roller. Baujahr 

1953 (ich bin auch Bj . 1953). 

Typ 101 AO, 150 C~.H , Fahrg . Nr. 

l11L50, Motor-Nr. 400057 (siehe 

weiter unten, vergl . HEINKEL­

Cl ubinfo 1 /86 . S . 33) . 

Der Roller hatte vier Vorbe­

sitzer (1. ein Journalist, 2 . ein 

Ingenieur, 3 . und 4. Studenten) 

und wurde It. . Brief 1963 abge­

meldet. Wa s zw i schen 1963 und 

1983 mit ihm passierte , wird 

wohl ewig im Dunklen bleiben, 

doch kann man durch die auf dem 

TachOlneter fe st.gehal tene km-Zah 1 

VOll etwa 40 000 darauf sch l ießen, 

daß e r diese zwanzig Jahre irgendwo 

in einem Schuppen verbracht hat . 

Die Iestaurierung ging flo tt voran. 

Er brauchte an Neuteilen nur e ine n 

RUckspiege l u nd eine n neuen Auspuff . Weiterl!in bekam er eine . 
Neulackierung in "crelneweiß " und natürlich einen n euen 

Kr~Z - Brief. Einen neuen ßrief zu bekommen ist kein Pr ob l em , den 

alten zu behalten , dagegen ein großes . Hierzu iat es ein Vor­

tei l, daß in e in em St r aßenv e r kehrsamt einer Kl einstadt tnit 

vielen \>Iorten und HartnäCkigkeit noch etwas zu erreichen ist • 

• 
.... ie al l e meine Fahrzeuge, sielle 2 . Bi ld. 

27 
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ROLLER - STORY 

Die Vollabnahme beim TÜV war zwar nicht auf Anhieb erfolgreich , 

doch nach Behebung der kleinen Hängel (Ständer , Bremshebe l) 

kon nte meinem HHINKEL-Roller am 12.8.83 die Zulassungsnummer 

GS-N 96 zuertei Lt werden. Nun konnte mich der Roller an den 

wenigen Sonnentage n bei u n s im Harz ins Büro oder am \-Iochen­

ende an die Oberharzer Teiche bringen. 

Aufgrund einer Zeitu ngsanno nce im Sommer 1984 bekam ich den 

Hinweis , das es noch mehr HEINKELi ste n im Harzgebiet gibt . 

Zu dem annoncie r ten Treffen erschienen immerhin 12 Roller , 

inzwi sche n hat. die IG HEINKEL - HARZ übet" 20 Mitglieder , die 

sich jeden 1 . sonntag im Monat an wechsenden Treffpunkte n zu 

einem publikumswirksamen CorsQ aufreihen . 

Besonders sto l ~ auf meine Errungenschaft bin ich natürlich , 

seit ich in der HEINKEL-Clubinfo 1/86 (S . 33) gelesen habe , daß 

mein llEINKEL. z . Zt. der älteste bekannte Roller überhaupt ist 

(lt. Fahryest.Nr. der 50 . herqestellte Roller) . 
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• Inzwischen hat der Oldi-Baz il lus neben e l nelR TEMPO -Wi king 

(mi t UEINKEL - Zw e i ta k t- Motor . B j . 195 5 . 460 ccm . 20 PS ) auch 

eine HEINKEL-Kabine in meine Bl utbahn injl.zie r t (Typ 1 53 . Bj . 

1 958 , 204 ecm , ExportlOodell aus Schweden, 3 Räder) . 

Ich hoffe , die Restaurierung wird durch di e Anmeldung zum R & K 

- Treff~n am 6. bis 8 . J un i 1986 i n Billigshausen beSCh l eunigt . 

Bis dannl 

3392*1167 

• 
siehe demnächst Ze i tschrift R & K "TEMPO-Wiking - ei n e 

Lieferwagen-Restauration " 

29 
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TECHNISCHE TIPS 

Horst GlaseI: 
'l'echniAchet: HeL'a t.er MOTOROL 

Immel ' wieder wird cJ 1e frage ~~e!'l t f)l l t : IlW elches 1-1.otor-Öl 
io t für uen Heinkel l'ichtig?" 
Ver Heinkelfahrer selbst kann kaum Unte r sc hiede fest­
stpllen , c!: sei de nn er merkt ef' an der rutschenden Kupp­
lung. 
1. Welches r4otoröl von den Heinkel-Werkcn zugelassen wurde 

geht aus der.' Hetriebsanlei tung hex'vor . 

l:t) Narkcnöl UM; l oW3o Mehrbereich söl 
odel: 

b) !-1urkcllöJ UAß 30 eanzjähl'i~ Einbel.'eichsöl 
" 40 Hochsommer 

2 . Va wir heute eine Große Anzahl von Allbietern mit Fa ntasle­
namen haben , fUllt es schvler sich :für eine bestimmte Sorte 
zu e nt~cheidpn . de~halb sollten wir uns noch einmal die 
~} chmier- u . Kühl technik und duo T)eis tungs bild des Motoröls 
anschauen . 

Schmiertcc hni\li. 

:'chleuuerschmi erung rni t Ölsumpftasc hen und f'la r:;netablaß­
~chl'aube für Ue triebe s piine , keine Tx.'ennung von Kurbel­
trieb , Getriebe und Kupplung . Diese drei Aufgaben muß nun 
ein !'1otoräl el.'fUllen , ein Ölfilter i s t nicht vorhanden . 
~lie sehe n schon, wenn d ie 1,c hmierungs mi ttel nicht optimal 
aU! 'ßewühl t we:r'deu . iot mit höherem Verschleiß zu rechnen. 

Kühl t echni k 

Ganz nebenbei , abe r mit vollel.' Absich t , hat das Motoröl 
auch KUhlaufgaben zu erfüllen . Die Sc hleuderschmierung 
verte ilt das Motoröl g roßflächig über den ganzen Motor­
block und die Wärn!e kann über die Alu-Wandung nach außen 
abgegeben werden . 

3 . Leistun/Tsbild f.1ehI.'bereichsöl 

Hochleistung söl mit Qual! tät sangaben nach API und rHL . 
Angabenbeispiel : ~lil-L-46 152 
Dei \.,eiteren Angaben wie z . B . : CD . :';F . ce und je weiter 
die Viskosi t. i:i t ss panne ist (z . l3. loW 50) um so mehr Visko­
sitä t sverbe: screr und Leuierungsmittel können sic h am 
Hinlaßventil ablugeL'n . 
lJiese I,eeiel.'ungl1 rni ttel haben auch einen höheren Reibungs­
wider s tand und können so ZUL' J':rhöhun e; der !4otortemperatur 
bei t ragen . l~tn wei tCJ.'er NH.chteil für uo r..;ere n ölfil te rIo sen 
Heinltel iF t die Eißenart des Öles , daß a lle Bußpartikelchen 
~tändig im ül ßchwimme n und sic h nicht ablagern können . 
(lJiesr Rf'i n ir;ung skl:aft ist für Filtel.'fahrzeuge von Vorteil). 
GelpgentliclL g ibt. es auch Probleme mit einer dur:chrutschenden 
Ku pplung . Eine Große Autofirma hatte lange mit dex.' Zu­
lassunß die ~(> r Ule gczö{i,ert, da :.ichäden an den Kolbenr i ngen 
fer-tgestell t. ',o/urden . 
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Wer also f.1ehrbereichsöle wählt . sollte se ine Ölwechsel­
i n tervalle kUrzer s~tzen und nur hochwertigen Markenkraft­
s toff tanken , denn dieser re inigt das Binlaßventil besser . 

4 . Leistungsbild Einbereichsäl 
Hoch~lertiße I~inbereichs-Na:['kenöle z. B . : 

HD 30 als ganzjäh:riges öl 
oder 

HD 40 für heiße Som;nertage 

haben eine hohe Schmierfähiekei t, sind hitzebeständig und 
habeo einen geringeren Gleitwiderstönd . Ölrückstände ver­
bI:ennen fast rückstandsfrei und die Kupplung bleibt grif fig. 
Besonderer Vorteil : Hußpartikelchen können sich ablagern und 
bleiben im ülsumpf lieGen (nach jedem Halt wi r d so die 
Funkt ion eines Ölfilters erset~t) . 
Vie l .. ebenserwurtung des r'loto r s ist mi t diesem Öl um besten 
gewä hrleistet . 
Ölwechsel 
Besonde.re Beachtung beim Ölwechsel (Einbereich gegen l"1ehr­
bereich) 
Wird von Rinbere i ch auf f\lehrbereich "gewechselt ", so ist der 
lototor zuvor gründlich zu spülen , z . B. mi t l oer Öl oder 
Pe t roleum . 
Auch nach einigen "Ölerneuerungen " ist eine Spül ung immer 
angebracht , um auch den Ülsump:t' aus den Ölsumpftaschen aus­
spülen zu können . 

5 . Einkauf von i'1arkenöl 
Wer Probleme hat entsprechende Markeneinbereichsöle einzu­
kaufen, der kann nich auch vom Lager 1 Lt r . Dosen schic ken 
lassen . 

6. Abschluß 
Da,s wal: wieelet' einmal viel Technik roi t der Aussage , daß Ein­
bereic hsöl HlJ 30 bzw. HD 40 für die He1nkeltechnik a m ge­
e i gnetsten i st . 

• A2 - Rücklicht: 

Zu m Ab dun kel n des A2 - Rücklic h tes (sie he INFO 1!ß6) 
nur Kunst ha rzlack verwenden. Au to - K = Kunst h a r z . 
Kle b estreiren natürli c h wie bei m Auto lack ierer, 
kei n Tees- Krepp b enutzen. 

Mit Heinkel-Grüßen 

i/ I/. ,'/ ,-
.: ./(J/? f j /r i "',' 
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HEINKEL- GESPANN 

RESfAURIlHUNG ElNES A1 - GESPANNS 

Nachdem ich im Winter 84/85 nur meinen Heinkel als Fortbewegungs ­

mittel hatte und dieser unter dem Einfluß von Streusalz und den 

üblichen winterlichen St r aßenverhältnisaen doch sehr gelitten hatte : 

g1 n g ich im Frühjahr an die Restaurieruny. Zunächst wurde der Mo tor 

komplett überholt und -die Kabinenfahrer mögen mir verzelhen- mit 

dem ersehnten Rückwä rt sgang ausgestaLtet . Dann gingen alle Rahmen ­

und Karosserletelle z um Sand st rah len un d wurden an den sprItzw as ser­

gefährdeten Stellen sprltzverzinkt . ich habe kei nerlei schlechte 

Erfahr un gen mit verzogenen Blechen durch das Sandstrahlen gemacht . 

n atürlich werden dünn gewordene und ro s t geschw~chte Karosserie­

partien gnadenlos offengelegt . Es i s t also ni cht empfehlenswert , 

morsc h es Ausgangsmaterial auf diese Weise zu bearbeiten . 

Ein Karosserlebetrieb beulte anschließend meinen Sei t enwagen 

exzellent aus , und alle so nach un~ nach gebohrten, nicht originalen 

Löcher wurden zugeschweiUt und zum Tell verzinnt . In der Lackiererei 

wurde dann den von mi r vorgespachtel t en und geSChlif fenen Blechen 

der " Rest" gegeben und mit einer Schich t "Spritzspachtei " (sehr 

dicker F~ller) ~berzogen. VOr dem Gru ndieren habe ich dan n alles 

von Hand mit 24Uer Schleifpapier naß geschliffen . Danach wurde 

grundiert u n d nochmals naß geschliffen - d i esmal mit 400er (alles 

vom Lackierer vorgegebene Körnungen) . Dann konnte endlich lackie rt 

we r den , und zwar möglichst original blau/grau . Mit dem Bla u hat es 

nicht so ganz geklappt aber das Grau ist fast 100% original 

(Togaweiß von VW und Dunkelblau 67 von Ford) . Di e na hm en teile waren 

derweil schon grundiert und gestriChen worden . 

Nach einem etwas langwierigen Zusammenbau mIt kleinen Hindernissen 

in der Elektrik (lsolierscheioen an den Lima-Kohlen vergessen ; 

Verrücktspielen des 8linkerG durch schlechte Masse) und sm Moto r 

(Kup p lungSdeckel krumm und somit nicht dic ht ) konnte ich im Mai 

wieder losrollern . Eine sehr gute Autosalllerei hat mir noch einen 

Bezug für di~ Sitzbank , die Slaubplane für den SW und den 

SW - Sitz gemacht . Der Sitz war Gbrigens billiger als z . 8 . bei 

Stemml er un d sieht besser aus ( bei l lltel'esse gebe ic h ger ne Tips 

un d Adressen diesbezüglich weIter) . 
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We r also demn~chst seinen Roller ähnli ch aufwendig restaurieren 

will sollte vie l Geduld und Zeit mi t bringen (bei mir imme r hi n 

ca . 300 Stunden) doch das Ergebnis lohnt den Aufwand ! 

• 
L 

>':~- l... 

··'-;1 

1 .. . ... . .......... 1,_ .. ,10 •• 

. ~ -.-
--. 

s.". ~ .. a g." 

Ich haffe,mit diesem Beitrag 

die Info nicht nur in der 

Rubrik "Marktplatz " -w ie sonst 

immer- be reichert z u haben • 

Jochen Drescher 5100 . 0684 
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TECHNI SCHE TIPS 

Hier ein Tip für alle He ink elfahrer : Sollte wäh rend de r Fahrt 

die Ladeko n trolleuchte aufle uchten , empfehle ich j edem 

~ anz uhalt e n! Als dies bei mir geschah , waren beide 

Aeglerhalt er ungen vom Rahmen abvibrier t und der Regler mit 

Dau er p lus auf die vordere Motorhalteschraube gefallen . 

Ich bin mi t geringem Brandschaden davongeko mm en weil ich sofor t 

ein 8atteriekabel ab ger issen habe . Eine Wei t erfahrt mit verkohl t em 

Kabel b a um wa r d ann nicht mehr möglich . Jochen Drescher 5 100 . 0684 
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tv1ARKTPLATZ 

Verkaufe 10) A2 komple tt sowie 103 AO Teileroller(SO%) zus.100D,- • 
15U 2Takt komplett(ohne Gepäckträger) sO wi e 150 2Takt Te11e ­
rOller(8U% vollständig) zusammen 1000,-
Dieter Lammeradorf 5000 . 0U02 Tel 0221/464964 oder 7:18802 21 . /.; . 

~- - ------- ------ --- ------ -- -- -- -- -- - -- -- ----- -------- ---- - - ------
Verkaufe für 1U3 A2 zwei Reglerschalter original Boseh neu je GD ,­
Bowie mehrere Sc heinwerferbirn en 111 Rahmen und 81echteile für A1 111 
102 A 1 Bj . 55 restauriert, TÜV , VB 
Kerl - Heinz 1'1105 66801110379 Tel 06825/44624 

Verkau fe verschieden e A1 und AO - Teile , zl:1. Rahmen, Gabel, Blech­
teile U . V. m. WeIte r e Teile un d Preise auF Anf rage! 
Hans 8essenbacher 8600 . 1032 Tel 0951/66166 abends 9 . 4 . 

Suche Motor fUr lU3 Al i m Tausch gegen A2-Motor, reparaturbe~ 

'dTI'rftig aber komplett. 
D1.etmar Herrmann 1;577 _0J37 Tel 051,]2/2001, 10 .1;. 

Verkaufe 1U 3 A1 8j . 60 m1.t 
Horst Neubauer 6087 . 0141 
U69/15281681 dienstl1.ch 

8rief aber ohne Motor . VB 800 , ­
Tel : 06152/58Y33 privat und 

13.3. 

Verkaufe 103 AU Bj . 51:l rUr 125U ,-.tl 103 Al Bj . 60 fUr 125U,- .. 
1U3 A2 Bj . 62 für 1500,- .I( Alle drei zu sammen sind für 3800 , - zu 
haben , da bel mir enormer Platzmangel herrscht . 
Georg Fössel BSUU _OGOC; Tel 0921/26':;;59 8 . 2 . 

Suche RUckenlet,ne für Sozius , Exportzierleiste , Trittbrettver­
~erungen, Se iten sti:1nder , Lackschonel' für Be inblech, 
BelUftungsEchlitzverkleidung , Doppelzierrohr fUr 8einblech, ver­
chromte 8oschhupen, Sturzbügel von Trittbrett zu Heckgep5ckträger , 
sowie Plaketten und jegliche Uriginalliteratur • Verkaufe alle 
Teile von ca . 7 zerlegten A1 und A2 • Tausche Heinkelnachrich t en 
Nr . 3 , 9 , 14 , 18 gegen Nr. 1,2,4 , 16 und alles nach 19 , sowie 
Heinkel-Sport Nachrichten . 
Harald Grösch 6'-00 . U789 Tel 06611~37B6 20 . 3 . 

Habe noch einige verstärkte StOßdämpfer (Umb au) für die Telegabel 
(65,- als V-Sc heck - Adresse bit te sehr deutlich!) 
Lothar Wolf 8771 . 0008 Tel 09398/530 

8ie t e diverse Ersatz tei le 103 A2 .• Ich bin Samn'le r alter Musik­
instrumente und suche alte Harmoniums (19UO und älter) , Phonolas 
und Pianolas und andere Musikalienrarit~ten . Biete bei erfolg­
reicher Vermittlung oder Beschaffung als Gegenleistung HEINKEL­
Ersatzteile u . tl . Bitte um Foto oder Beschreibung, allgemeine r 
Zustand und Preisvorstellung • 
Verkauf e folgende Ersatzteillisten im Original . Alles zusammen 
im Original HEI NK EL -W e rkstattordner. Alle Preise auf An fr age . 
101 AO unvollständig ohne Tafe l n Kabine 1961: 
102 Al Fast vollsUindig Tafel 1- 18 150 80 ohn e Tafeln 
103 AO 'Jollständig mit allen Tafeln 150 B1 Ergänzung o.T . 
103 A1 vollständig mit allel . Tafeln 15!1 80 dto . 
103 A2 unvo llständig ohne Tafeln 15t. 8 1 dto . 
150 2Tak t vol1sttindig mit Tafein (1962) 15 382 dto. 
Perle vOlistündig ohne Tafeln(Aug . 1961) 
Original Montageanleitung 103 A1 mit Zusatz 103 A2 
Original Preislisten: Heinkei-Austau6chteile mit Biidern 

Heinkel-Austau6chmotare mit Bildern 
Gil n ter Meyer-Vokrap 2117 . 06t.U Tel 04182/8922 10 . 4 . 
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tvlARKTPLATZ 

Verkaufe Vorderradverkleidung für 103 A1 und 103 A2 aus GFK 154,­

• Rückllchtgehäuse fü 103 A2 aue Alu-Guß 

Jürgen Roth 8754.0':147 Tel 06026/5964 12.4. 

Verkaufe 1 Satz Fedrebeine neu für 150 2Takt vorne 80 , - • 

2 Fußbremshebel A1/A2 je 10,- • 3 Einlaßkrümmer je 8,- • 4 Lüfter ­

räder Alu je 10,- • Getriebe 80, - • Kofferkssten A2 80,- • 

Rahmen A2 ohne Brief 80,- • 81ng Vergaser komplett 80,- • 2 Lenker 

A1/A2 je 40,- • ) Nockenwellen Je 25,- • 4 Zündspulen je 5,- • 

1 8atterlehalter 15,-

Jochen Drescher, Boermonder Straße 80 , 5100 Aschen 

Suche Rückwärtsgang von Kabine 
~Anderle 7060.0215 Tel 07181/66133 

Verkaufe Heinkel-Tourist 10) A2 Bj.63 TÜV 9/87 

.0684 

29.4. 

und folgenDe Ersatzteile: kompLMotor mit Schwinge, Zylinder 
und - kopf , Vergaser, Lima, Stoßstange, 2 Ersstzr!:lder, 2 Tachos 
und div. K!einteile. Alles zusammen VHB 2500,-
Themas Tacke 6331.0931 Tel 06/.;46/1287 12 . 5 . 

Verkaufe Ersatzteile vom 103 AO: Rahmen mit Gabel (ohne Außen­
rohre) mit Originalbrief 120,- • Kotflügel mit Scheinwerfer­
haube (gut) 80,- • Knieschild . mit Taschenhaken (gut) 50, - • 
Kofferkaeten (gut) 70,- • Steßstange (mäßig) 35, - • 
103 A2: Schaltdrehgriff (gut) 70,- • Reserveradhalter mit Hülsen 
und Muttern (gut) 35,-
GeargFfißel ß5~0.0609 Tel 0921/26959 13 . 5. 

Suche 

Tyff.N RLfEI'O-lTEN 
Der Heinkel-Club sucht Typenreferenten für di e einzelnen 

Fahrzeugmodelle. Für die PERLE macht sich derzeit Gerd Philippi 

stark, für die 101 AO-Besitzer ist es Hilmar Walde. 

Wo sind die engagierten Leute unter den Gespann- und Kabinen­

fahrern 7 Wer kennt sich aUB mit Heinkelmotaren, die in 

Fahrzeuge anderer Hersteller (z.B. Goliath) eingebaut wurden, 

sammelt und dokumentiert Unterlagen dafür 7 

Wer wird Typenreferent für den Roller 103 A1/A2 ader 150 2T ? 

• Gesucht werden Kenner der Fahrzeugtypen jeweils für Nord- und 

Süddeutsch!and - Ihr solltet regional den Mitgliedern bei 

speZiellen Fragen weiterhelfen können, Artikel für die Info 

~chreiben, evtl. Treffen organisieren (z.B das PERLE-Treffen 

war ein groBer Erfolg • 

• Schreibt bitte an Eckhard von Rönn-HaB . Der ~erwaltungsrat 

wird jeweils zwei auswühlen und in der INFO mit Adresse 

bt!kanntgeben. 
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TERMINE! TREFFEN 

Ritte w1chtt p'8 Tflrmine, i nftbesondere von IIEIHKE:L-Ortsclubfl bitte recht­
zeitig vor RedaktionsachluA melden an: Eckhard von ßt;nn-lIaß 

31.05-01.06 . Uerbegemeinschaft Ladenzelle J.-Leber-Str . - 1. Sonner 
IIEIrIKF.L-Treffen ~ H. Fischer Tel: 0228-611911 

07 . -08 . 06. Roller und Kleinwagentreffen Ailllncahausen 
~ Lether ~olf (8-8771) Tel: 09398-593 

07 .-06. 06 . 1. tmnchner Veteranen- u. Teilemarkt mi t Sternfahrt 
~ C. MUller, Lerchenauer Str. 20, 8000 MUnchen .10 
Tel . : 089/3081724 

14. -17.06. HEINKEL-JAHRESTREFFEN (s .I NFO 1/865.15) 
der SchW8ben-~lelnk ler in Täblngen 

• H. Krämer , Pfaffenwaldring 7482, 7000 Stuttgart 80 
Tel.: 0711/&83353 

21 . -22 . 06 . Rol1er- u. Klelnwa~entreffen Bad Iburg , M. Knäuper, 
nelmer Str. QS , 4500 OsnobrUck, Tel.: 0541/73291 

21 .-22.06. 4. Zweiradteilemarkt in der Kunsteiahahn Neckarsulm 
Deut. Zweirad Museum , Urbanstr . 11, 7107 Neckarsulrr, 

22 . -24 . 06 . Krentewegget reffen, Nederlande/Enschede, Lsmbretts- Club­
Neder18nde ... K. Klslinp. 02535/8838 

06 .-07 . 09. Perletreffen in 6920 Reihen * C. Phillppl oder 
L. Kress Tel: 07131-32010 

12.-14.09. Motorradtreffen der SQe r Johre + Auto .. Technik r'!useum, 
6920 Sinsheim/Krsichgsu , Tel . : 07261/64760 

20.-21. 09 . lIeinkel-Treffen zu "Rhein in Flammen" ... Klaus Zö11er, 
Aurgweg 1 , 5420 Mieh1en, 06772-6170 

12.-14. 9. HEINKEL - Club Berlin : Abheinkeln am Tankumsee 
... G&rl Tschap-Janke, 1000 ßerlin, Heerstr . 211 , T 3622944 

04 .-05. 10 . Vcteranen-Teilemarkt Kassel Messehallen F'ulds8u ... H. Leicht, 
Criosbadgssse 26, 7900 Ulm , Tel. : 0731/24452 

12.-13 . 10 . VETf.RAr~A-~lallnhf"i,n .j. W, A. Seidel + W. ~'etz, Rhe! ngaustr . 21 
RhelnAaustr. 21, 6802 Ladenburg 

12.-13.10. Oldtimer Börse Derlin + GUnter Miszewski, ab 9 Uhr Tel.: 
030/3723060 , ab 18 Uh r Tel.: 030/3714412 
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